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I . Jahrgang . 6usckeint in Zwanglosen Fortsetzungen. ?lr. y.
Pkilosopbie .

Robert Hämmerlings Weltanschauung, ein Optimismus . Historisch-
kritische, literarisch-philosophische Studie von Dr . Adolf Alt¬
mann in Salzburg . 87 Seiten . Verlag der Maurischen Buch¬
handlung (Max Swatscheks in Salzburg 1914. Preis 2,50 ^
broschiert . '
Für so viele ist Robert Hammerling der Dichter des patheti¬

schen Weltschmerzes , der ihm Leben und Kunst vernichtete. Man
weih, daß sein Ruf sich weniger auf seine Lyrik als auf seine epi¬
schen Dichtungen „Ahasverus in Rom" und „Der König von Zion "
sowie auf den Roman „Aspasia" gründet , Werke , die in Farben -
und Sinnenglut prunken , wie die Gemälde Makarts und packende,
effektvolle Einzelbilder aufweisen. Trotzdem wird er, der früher
überschätzt worden ist , heute nur wenig noch gelesen , weil es, wie
der Verfasser vorliegender Schrift im Vorwort sagt, unserem jagen¬
den und stürmenden Verstanöeszeitalter an jener Gemütstiefe
fehlt, die allein für die Lektüre und das Erfassen der Musenerzeug-
nifse Hammerlings Voraussetzung ist. Erblickt doch dieser öster¬
reichische Dichter das Heil des Lebens und der Menschheit in der
Abkehr von allem äußeren „Glück" und fordert zur Suche und
Sammlung des tief Innerlichen in unserem Seelenleben auf. Ein
übersichtliches Bild seiner Welt- und Lebensanschauung hat indes
bisher gefehlt. Dr . Adolf Altmann , der von hoher Verehrung
für den Dichter getragen ist , hat sich seit Jahren bemüht, Hammer¬
lings Welt- und Lebensanschauung zu ergründen , und faßt nun
das Resultat in vorliegender Schrift zusammen. Der erste Teil
erörtert unter Berücksichtigung der Persönlichkeit des Dichters den
allgemeinen Grundcharakter seines Dichtens und Denkens , der
zweite betrachtet seine Stellungnahme zum Problem des Optimis¬
mus und Pessimismus und seinen Lösungsversuch . „Der Grund -
zug seines Philosophierens " — das ist der Kernfatz der ganzen
Studie — „ist eine Geltendmachung des Gefühles und Gemütes
in der Philosophie und die Grundanschauung dieses Gefühles und
Gemütes ein unversiegbarer Optimismus . Grundlos ist dieser
Hammcrlingschs Optimismus freilich nur vom Verstände, nicht
aber vom Gemüte aus betrachtet : Schönheitsseligkeit ist die tief
innerste Begründung der in Farbenpracht und Sinnenglut schwel
genden Lebenslust des Lebensöulders , dessen Aesthetik wie Ethik
mit seiner (aus sich selbst gewonnenen) Lebensanschauung aufs
innigste verknüpft ist ." Bewunderungswürdig ist Altmanns aus
gedehnte Belesenheit, und für den Hammerling -Forscher bildet
seine Studie auch in dieser Hinsicht eine wertvolle Fundgrube . Es
ist keine Frage , daß diese so gründliche Studie zur Wiedererhöhung
des Hammerlingschen Genius wesentlich beitragen wird, und sie
ist allen denen zu empfehlen , die den heute halb vergessenen Dich
ter-Philosophen näher kennen lernen wollen. —g.—

Geschickte» Politik » Hageskragen .
Dr . plül. Fedor Strahl : Der Streit um die Wehrsteuer

(Die Sonöerbesteuerung der vom Militärdienst Befreiten '
7. Heft der „Finanzwirtschaftlichen Zeitfragen ". Preis 6 ^
Verlag von Ferdinand Enke in Stuttgart .
In Strahls Arbeit wird der fast ein halbes Säkulum währende

Streit um die Wehrsteuer (deutlicher : die Steuer der vom Militär¬
dienst Befreiten ) in allen seinen Phasen mit großer Ausführlich
keit geschildert . Was in Parlament und Presse von kompetenter
Seite , von Staatsmännern , Politikern , Militär - und Zivilschrift¬
stellern zu dem Thema gesagt worden ist, hat der Verfasser, wofern
es nur irgendwie zugänglich war » zusammengetragen. Die popu¬
läre Begründung , die die Wehrsteuer als Ausgleich der Lasten
des Militärdienstes fordert , wird von Strahl abgelehnt. Er
pflichtet darin Treitschke und Blume bei , die einen Lasten¬
ausgleich nicht mit der idealistischen Auffassung des Heeresdienstes
für vereinbar halten . Für jedermann annehmbar ist nach Strahl
Sie Wehrsteuer einzig als eine Art Ergänzungssteuer , als ein
Mittel zu gerechterer Erfassung der steuerlichen Leistungsfähigkeit.
Bei dieser auch von Schäffle und Julius Wolf bevorzugten
Begründung der Wehrsteuer ist, wie Strahl gegen Schäffle nach¬
weist , ein Streit nur darüber möglich, um wieviel die steuerliche
Leistungsfähigkeit Militärfreier bei objektiv gleichem Einkommen
beträchtlicher ist als die der Dienenden . Im Vorwort zu Strahls
Arbeit , das wie die meisten Vorworte eigentlich ein Nachwort ist.
wird der 8 33 des Wehrbeitragsgesetzes von 1913 , welcher für jeden
dritten und weiteren Sohn , der seiner Militärpflicht genügt hat,
ganz erhebliche Steuernachlässe anordnet , als erster Schritt zu einer
Wehrsteuer gewürdigt. Die aus voller Beherrschung des Gegen¬
standes geborene inhaltreiche Arbeit dürfte allen an der Finanz¬
politik Interessierten willkommen sein .
Der amerikanische Zolltarif vom 3. Oktober 1913. Von CH. Wai¬

den . Preis 2 Verlag von Carl Ernst Poeschel , Leipzig .
Der Verfasser, der als langjähriger Handelsredakteur der Neu¬

yorker Staatszeitung sich besonders mit Zollfragen viel beschäftigt
hat, hat hier ein Buch geschaffen, das jedem Kaufmann , besonders
aber Exporteuren und Spediteuren , dann aber auch Patentanwäl¬
ten und Rechtsanwälten empfohlen werden kann. Es enthält u.
a . eine vollständige Liste der Waren , die von der Zollerhebung
befreit sind , die wichtigsten administrativen Bestimmungen, wie
Abschätzung der Waren , Mjethoöe der Einziehung der Zölle und
dergleichen , und am Schluß ein alphabetisches Warenverzeichnis.

Kriegswesen.
Heere und Flotte « aller Staaten der Erde. Herausgegeben von

Oberleutnant Rottmann . Preis 2 ^ ( . Verlag von Zuck -
schwerdt L Co ., Berlin -Steglitz, Schloßstraße 41 . 12. Jahr¬
gang. 1913.
Das kleine Werk ist in seiner neuesten Ausgabe wieder einer

gründlichen Durcharbeitung unterzogen worden. Die Angaben sind
bei einzelnen Staaten von Grund aus umgearbeitet, die Gliederung
ist nach einheitlichen Gesichtspunkten durchgeführt worden, so daß
eine schnelle Orientierung über die verschiedensten Fragen ermög¬
licht ist. Unter „Deutschland" sind die auf Grund der neuen Wehr¬
vorlage am 1 . Oktober 1913 eintretenöen Veränderungen in der
Organisation des Heeres berücksichtigt, ebenso unter „Frankreich"
und „Oesterreich " die in der Durchführung befindlichen bezw. bevor¬
stehenden Neuerungen und Vermehrungen . Das Buch bringt eine
letchtverstänöliche , umfassende , aber doch räumlich beschränkte Zu¬
sammenstellung sämtlicher Wehrmittel der einzelnen Staaten . Es
enthält insbesondere Angaben über Größe und Einwohnerzahl ,
Wehrverhältnisse, Gliederung und Stärke des Heeres im Krieg
und Frieden , Bewaffnung , ferner über Anzahl, Tonnengehalt und
Alter Ser Schiffe , sowie Flottengliederung und Flottenbaupläne
der Großstaatcn.

steuere KeUelrisilk .
Der lichte la«ge Tag . Novellen von AnnaBehntsch - Kapp -

stein . 191 Seiten . Verlag der Märkischen Verlagsanstalt
in Berlin tz/. 15, Lietzenburgerstraße 12. Preis brosch . 2
elegant gebunden 3
Anna Behnisch -Kappstein , die das Karlsruher Tagblatt " zu

ihren Mitarbeiterinnen für Frauen - und Modefragen zählt, ist eine
Schriftstellerin , die eine große Lesergemeinöe besitzt . Sie schmeichelt
nicht dem Sensationsbedürfnis der Masse , sondern geht die stillen
Wege reiner und ernster Kunst. Darin erhebt sie sich hoch über
so manches, was die Frauenliteratur auf den Markt zu werfen
pflegt. Ganz besonders liegt der Verfasserin die Novelle , und auf
diesem Gebiete versteht sie wahre Kabinettbilder zu schaffen. Ihr
neuer Novellcnband „Der lichte lange Tag" legt wieder davon
Zeugnis ab. Er enthält neun Novellen. Die erste ist betitelt

„Totenklage , ein überaus fein empfundenes Stück aus dem Leben .Kein Wunder , daß die Verfasserin mit dieser Novelle bei denKölner Blumenspielen den ersten Preis erhalten hat. Dann folgt
„Ich", die Geschichte der Tochter eines Bureaubeamten , die beson¬ders von ihrer in krankhafter Stimmung dahinlebenden Mutter
niedergehalten wird , bis ihre Eigenpersönltchkeit erwacht . Eine
Skizze voll tragischer Kraft ist der „Teufelsgraben "

. Vortrefflich
ist die Psyche eines Fuhrmanns analysiert, der in dumpfem Wehund bitterbösem Neiögefühl eine lustige Gesellschaft in den Ab¬
grund fährt . „Sonne " erzählt , wie in einem Seebad ein Pfarrerund ein Mädchen sich lieben lernen , das sich ihm später als Schau¬
spielerin enthüllt . Der Konflikt führt zur Trennung zwischenihnen . Das Problem des ehelosen .Mädchens behandelt „Die alte
Jungfer " in lebenswahrer und ergreifender Weise. Ueberaus
apart ist die Novelle „Die Erdscholle"

. Die Tochter eines ver¬
krachten Rittergutsbesitzers fristet durch der Hände Arbeit ihr
Leben und pflegt auf dem Friedhof ein verlassenes Grab , gleich¬
sam als Entschädigung für den verlorenen heimatlichen Grund und
Boden . So darf sie emporsteigen und durch Heirat mit einem
zurückgekehrten Amerikaner , der das von ihr gepflegte Grab seiner
Krau besuchte, mit innerer Freiheit in den Kreis derer cintreten ,die als durchgeprobte Menschen das ernste schöne Leben bejahen.Einen größeren Umfang besitzt die Novelle „Hela", die niemand
ohne innere Anteilnahme lesen wird . Den wirkungsvollen Schlußdes Buches bildet die Novelle „Wenn die Tage sich erfüllen". So
ist der Inhalt dieses neuen Novellenbandes ungemein vielseitig.Mit besonderer Vorliebe geht die Verfasserin ernsten Verhältnissendes Lebens nach und zeigt auch eine ungewöhnliche Empfänglich¬keit für die feinsten Regungen und Schwingungen der Natur .Mit sicheren Strichen versteht sie die handelnden Personen zu
zeichnen und die Leser ins Mittelalter hineinzuziehen. Diese neue
Novellensammlung von Anna Behnisch-Kappstein verdient unein¬
geschränkte Empfehlung und wird gewiß dazu beitragen , ihren
Ruf in noch weitere Kreise zu tragen . Die Ausstattung des Buches
ist lobenswert . Walter Frieshart .
Peter Nosegger : Gesammelte Werke . Vom Verfasser neu -

bearöeitete und neueingeteilte Ausgabe. 40 Bände in 4 Ab¬
teilungen zu je 10 Bänden . Jeden Monat gelangt ein Band
zur Ausgabe/ Jeder Band geschmackvoll gebunden 2.50 .̂ 1, in
Halbpergament 4 Einzelne Bände werden nicht geliefert.
Verlag von L. Staackmann in Leipzig . Soeben erschien von
der ersten Abteilung Band 6 : „Sonnenschein ".
Peter Rosegger will uns mit diesem Buch „etwas Frohes und

Liebes" geben . Es ist kein Zweifel, daß ihm das glänzend gelun¬
gen ist, eigentlich gibt er uns dies mit jedem seiner Bücher. Der
Band enthält eine Anzahl von Selbsterlebnissen und Schöpfungen,in denen sich des Dichters prächtiges Erzähler -Talent wiederum
aufs Glücklichste offenbart. Es sind feine und liebenswürdige , zum
Teil auch dramatisch bewegte Erzählungen , aus denen uns Sonnen¬
schein und Humor entgegenleuchtet, die aber doch , wie alles wahr¬
haft Humorvolle, gelegentlich auch eines ernsten Grundtones nicht
entbehren.
Ernst Weiß : Die Galeere . Roman . S . Fischer , Verlag , Ber

lin . Geh. 3.50 Leinenband 4.50
Dieses Erstlingswerk eines jungen Wiener Dichters unter¬

nimmt einen bemerkenswert kühnen Vorstoß in - er Analyse des
menschlichen Gefühls . Der Held des Romans ist ein junger Ge¬
lehrter , der im Begriffe steht, einen Ruhm als Erforscher der
Röntgenstrahlen zu gewinnen. Me Konflikte mit den Eltern ,mit Frauen , mit sich selbst scheinen anfänglich nicht über den Rah¬
men eines Romans hinauszuüeuten ; aber der Wert des Buches
liegt tiefer. Seinem Grundgedanken liegt eine These , ein Verdacht
zugrunde : daß die Röntgenstrahlen mit ihrer Kraft, jedes Gefüge
und Gewebe des Körpers zu durchdringen, gewisse Beränderungen
unheimlicher Art Hervorrufen. Es ist bekannt, daß Experimenta¬
toren mit Röntgenstrahlen mehrfach von Geschwüren , ja von Zer¬
störung der Hand, des Armes heimgesucht wurden . Dieses letztere
ist auch das Schicksal des Helden unseres Romans . Vorher aber
haben die unheimlichen Strahlen sein geheimstes , vitalstes Leben
angergiffen , seine psychische und physische Spontaneität , seine tiefste
Fruchtbarkeit zerfressen . Wie dieses besondere Schicksal sich an
den mehr üblichen Romankonflikten erfüllt , das macht den Wert
und die Neuheit des Buches aus . W . Z.
Hanns vo« Zobeltitz: Du mutzt mir glauben ! Roman .

Engelhorns Romanbibliothek, 30. Jahrgang , Band 3, broschiert
50 L, , geb. 75 H . Liebhaberausgabe in Ganzleder 2.50 Ver¬
lag von Engelhorn , Stuttgart .
Der bekannte und beliebte Verfasser , der jüngst seinen 60. Ge¬

burtstag in größter Frische feiern durfte , hat hier einen Vorwurf
von ganz besonderen Spannungsmomenten behandelt, einen scharf
pointierten Stoff aus unseren Kolonien. Aber der große Reiz der
Erzählung beruht keineswegs nur auf diesem glänzend entwickelten
kriminellen Vorwurf , dessen Behandlung den Leser bis zur letzten
Seite in stärkster Erregung hält. Es ist vielmehr die feine psycho¬
logische Begründung , es sind tiefe Seelenvorgänge , die der reifen
Dichtung ihren großen Zauber verleihen, und ihre nachhaltige Wir¬
kung .

Reue Bücher aus dem Jnselverlag.
Das Bach der Fabel «. Zusammengestellt von Chr. Kleukens, ein¬

geleitet von Otto Crustus . In Pappband 7 ^(. — Die Aben¬
teuer Sindbads des Seefahrers . Illustrierte Ausgabe mit
Dvppeltitel , Vollbildern und Initialen von Agnes Peters .
Gebunden 5 — Brillat -Savari « : Physiologie -es Geschmacks.
Mit vielen Holzschnitten der französischen Ausgabe von Bertall .
Geheftet 4 in Halbleder 6
An der erstaunlichen Fülle , die sich in dem Fabelbuch vor

uns auftut , hätte auch Jacob Grimm seine Freude gehabt, ja
vielleicht wäre er gar in seinem Glauben von der Bodenständig¬
keit der deutschen Tierfabel angesichts dieses internationalen Ge¬
meingutes wankend geworden. In Kleukens' Buch sind alle Zetten
und Völker vertreten : der Herausgeber hat nicht bloß die Tier¬
abel , sondern auch die verschiedenen anderen Spielarten dieser
Gattung , ob nun in Vers oder Prosa , in den Bereich seiner Samm¬
lung gezogen . So sind im letzten Teil Fabeln asiatischer, afrika¬
nischer und nordamerikanischer Völker wiedergegeben: hinter den
Dichtern des Altertums stehen die Sänger des deutschen Mittel¬
alters , aber auch Leonardo da Vinci als Vertreter Italiens , Sucher
ührt kräftig die Fabel der neuen Zeit ein, Lafontaine schmeidigt
ie, und nun folgen all ihre Jünger , bekannte und mit Unrecht

vergessene , bis die Fabel durch Goethe einen mehr lyrischen Aus¬
druck, eine individuellere Haltung annimmt . Damit ist die Zeit
der Moderne schon eingeleitet , und auch die letzten Vertreter der¬
selben . Fontane , Busch , Seidel , Bierbaum , Strindberg u. a., fehlen
nicht. Der Münchener Altertumsforscher Otto Crusius hat zu
dem Werke eine historische Einleitung geschrieben.

Ein anderes Fabelbuch, wenn auch im weiteren Sinne des
Wortes , sind die berühmten Abenteuer des Seefahrers
Sindbad . Sie bilden bekanntlich eine der Erzählungen aus
den Tausend und ein Nächten , deren erste vollständige Ausgabe in
deutscher Sprache im Insel -Verlag zu Leipzig erschienen ist. Aus
dieser Ausgabe stammt auch der rhythmisch ausgeprägte Text des
vorliegenden Sindbadbuches, mit dessen Farbenpracht und Erzähler¬
lust so leicht kein Abenteuerbuch des Okzidents wetteifern kann.
Die farbigen Illustrationen , die die sieben Reisen begleiten, sind
dem Stimmungsgehalt der Erlebnisse angemessen .

Aus Sem Orient mit seiner würdevollen Gelassenheit in das
wirbelnde Leben - es einstigen Mittelpunktes der Kultur führt ein

Buch , dessen Verfasser , der Franzose Brillat - Savarin
(1755—1826) , in letzter Zeit wieder öfter genannt wird . Wem er
noch unbekannt ist, wird ihn in der von Emil Ludwig besorgtenUcbertragung von seiner liebenswürdigsten und unterhaltendstenSeite kennen lernen . Ob er sich nun über die Herkunft einzelnerGerichte und ihre Wirkung auf ganze Nationen ausläßt , ob er
Kochrezepte mitteilt , die Wissen und Kunst so manchen Traiteursdes 20 . Jahrhunderts übertreffen dürften , oder ob er amüsanteund pikanie Gcschichtchen einstreut, immer sicht die Persönlichkeitdes Verfassers , seine Klugheit und Menschenkenntnis, sein Witzund Geschmack , sein unverwüstlicher Humor aus ihnen hervor .Emil Ludwig hat verständigcrweise das Veraltete und allzu Ge¬
schwätzige ausgcmcrzt , und in der gekürzten llebertragung zeigt
sich die lebendige Frische des Autors , deren Wirkung noch erhöhtwird durch die köstlichen Holzschnitte , die nach den Bildern der
französischen Prachtausgabe von Bertall reproduziert sind .

^ W . Z.
Allgemeines.

Spemanns goldenes Buch der Sitte . Eine Hauskunde für jeder¬mann . Durchgesehene neue Ausgabe, bearbeitet von W . Grafv. Bauöisfin . 710 Seiten . Verlag von W . Spemann in
Stuttgart 1913. Preis geb. 6 .L.
Im Jahre 1900 ist die erste Auflage des „Goldenen Buchs der

Sitte ", bearbeitet von Graf und Gräfin Baudissin , erschienen . Das
Werk war kein landläufiges , fades Komplimentierbuch, sondernein mit Geist und Humor geschriebener Ratgeber für die mannig¬
faltigen Verhältnisse und Beziehungen der Menschen untereinander ,und fand deshalb die verdiente Verbreitung . Die neue Ausgabe
ist genau durchgcsehen und nimmt auf die neuesten Verhältnisse
Bezug. Bei den „Aussichten und Verhältnissen in den bürgerlichenBerufen " liegen , was jedoch nicht erwähnt wird, preußische Ver¬
hältnisse zugrunde . Da in den anderen Bundesstaaten , z. V. bei
den Theologen , abweichende Bestimmungen bestehen , sollte
darauf besonders hingewiesen werden, um falsche Verallgemei¬
nerungen von vornherein unmöglich zu machen. Spemanns
goldenes Buch der Sitte sollte von jedem , der in das
Leben hinaustreten will , gründlich studiert und beherzigt werden.
Freilich lassen sich nur die äußeren Formen der Sitte lehren , und
auch sie werden keinen tieferen Wert haben, wenn sie nicht jene
„Höflichkeit des Herzens" beseelt , von der Goethe spricht. Die
Ausstattung des Buches ist recht geschmackvoll , so daß es auch nach
seinem äußeren Gewände eine Zierde einer jeden Bibliothek bilden
wird . —n—.

kleu emgegangene Sucher uncl Teilschritten .
(Besprechung einzelner Bücher Vorbehalten.)

Thomas Carlyle : Goethe . — Schiller . — Helden und
Heldenverehrung . — Jeder Band brosch . 2.50 geb.
3.60 Verlag von Felix Lehmann, Berlin 35.

Schillers Gespräche nud andere Zeugnisse aus seinem Umgang.
Volkstümliche Auswahl von Flodard Freiherr « v . Bieder¬
mann . In Leinen geb. 3 in Leder 5 Hesse L Becker,
Verlag , Leipzig .

Eckermanns Gespräche mit Goethe in de« letzten Jahren feines
Lebens. Herausgegeben von C. Höfen , mit einer Einleitung
von L. Geiger . Mit 73 Bildnissen, Abbildungen und Plänen .
In Leinen 3 in Leder 5 Hesse L Becker, Verlag , Leipzig .

Fritz Reuters Briefe. Gesamtausgabe in einem Bande . Heraus¬
gegeben von Otto Weltzien . Brosch. 2.50 in Leinen geb.
3 Hesse L Becker, Verlag , Leipzig .

Wilhelm Stenzel : Paul Verlaine . Der Mensch und der
Dichter. Geb. 2 Lenien-Verlag , Leipzig.

Wilhelm Raabc-Kalender 1914. Herausgegeben von Otto Elster
und Hanns Martin Elster . Kart. 1.80 Berlin , G. Grote.

» »»
Der Mensch und - ie Erde. Herausgegeben von Hans Kraemer

in Verbindung mit ersten Fachmännern. Zweite Gruppe .
Lieferungen 180—185. 120 Lieferungen, ä 60 H . Deutsches
Verlagshaus Bong L Co., Berlin , Leipzig , Wien, Stuttgart .

W. Osborne : Die Gefahren der Kultur für die Rasse
und Mittel zu deren Abwehr . Preis 1.80 Verlag
von Curt Kabitzsch , Würzburg.

F . Schuster: Die moderne theoretische Physik und
der Aet her . Eine Verteidigung des materiellen Aethers .
Preis 1 .6 . G. Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag ,
Karlsruhe .

I . R . Scholz : Bienen und Wespen , ihre Lebensgewohn¬
heiten und Bauten . Mit 80 Abbildungen. (Naturwissenschaft¬
liche Bibliothek für Jugend und Volk . ) In Originalleinen¬
band 1.80 Verlag von Quelle L Meyer, Leipzig .

Die schöne dentsche Stadt . Süödeutschland . Von Julius
Baum . Mit 193 Bildern . Kart. 1.80 geb . 2.80

Mitteldeutschland . Bon Gustav Wolf . Mit 160
Bildern . Kart . 1 .80 geb . 2.80 München , R . Piper 8r Co.,
Verlag .

Das dentsche Dorf . Süddeutschland . Bon Heinrich Rebens -
burg . Mit 200 Bildern . Kart . 1.80 ..tt, geb . 2.80 München,
R . Piper L Co . , Verlag .

Das Bodenseebnch 1914. Ein Buch für Land und Leute. Heraus -
gegebeu von K. H. Maurer . Preis 2 Verlagsanstalt
Reutz L Jtta , Konstanz .

Ricarda Hnch : Michael Unger . Fünfte Auflage des Romans
„Vita somoium breve"

. Geh . 4.50 .tt, in Leinen 6 in Leder
7.50 Im Insel -Verlag zu Leipzig.

Karl Hans Stroll : Die vier Ehen des Matthias Mere -
nus . Ein heiterer Roman. Brosch. 4 geb . 5 . lst Verlag
von L. Staackmann, Leipzig .

Panl Körber : Der treue Knecht . Die Geschichte eines
Lebens. Eine Schwarzwalderzählung. Geh . 2 ./(, in Leinen
3 Verlagsanstalt Reutz L Jtta , Konstanz .

Dora Dnncker: Marquise von Pompadour . Roman aus
galanter Zeit . Geh . 4 geb. 5 >i(. Verlag von Richard Bong ,
Berlin .

Panl Albrecht: Germanen . Ein Roman. Geh . 4 in Leinen
5 Lenien -Verlag , Leipzig.

Arthnr Schnbart : Bunte Beute . Studien und Skizzen. Preis
2 Verlag von Adolf Bonz L Co., Stuttgart .

Bernard Shaw : Pygmalion . Komödie in 5 Akten . Deutsch
von Siegfried Trebitsch . S . Fischer, Verlag , Berlin .

Bruno Böhm : Herdfeuer . Epos in vier Gesängen aus einem
Einaangsgesang . Brosch . 2 geb . 3 .1k. Verlag von W . Här¬
tel L Co . , Nächst, Leipzig .

Josef Stohl : Stefan Faöinger . Schauspiel in einem Auf¬
zug. Verlag Josef Hallers Erben, Steyr .

» »»
Almanach des Berlags R. Piper L C»., München . 1904 bis 1914.

Preis 1
Das 27. Jahr . Jahresbericht des Verlags S . Fischer , Berlin .

Geb. 1
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Ourcii ^ uslaZe
0 « LsMsr»1»eitsz »os 1er» in last allen Abteilungen bildet

6iese Verangtaltung
eine besonäors günstige Lanlgelegenbeit !

^ sk/v/r- t-Vso^v r/. / lkmvattsn' ^ «iebe kiMeoberdemcken , Bipskaltsnu . Kantasispir ^uö, tadelloser 8itL . . 8 .75
Baldige Oderbemcken, keine korkalPtsl . ,vornsbms Dessins . 5 .50

3 8t . 15 .00
Le»iM -8vdlÄk»oLÜge (k^amas), aparteKlemsllstrsiksn , mock . Vsrsvknürungsn 7 .50

K« r« l-Kr»gvn, bewäkrts tzualit. ,6 eisganto Kmmsn . . . 3 8t . 1 .25
„Viosbacksn " , angsbvgene Koken
„Biambm ^ ' , ai^ Munckots Koken
„Kogi" , umgslsgts , runde Koken
„Krbprinn" , die neueste spitLS Koks
„lValcksrsos" , 8tebuwlsg -Kragen
„Ilokburg/ ' , amorikaoisoksKorm .

Breite 8eidstdinck« ', aparte Keubeiten
- .80 1 .20 1 .45 1 .05

Nerren-IVeston , sinks^big Mob , in apart.Garden . 6 .50
Kr»geusedonvr, m. Kunstssicks -Kransen

- .45 - .85
KisgKused«» « , Kunstssicks i . spartenMustern . 1 .45 175
Berreo-?iaoktberllck«« , neue kardigs Bs-

sätso, prima 8tokko . 3 .75
3 8t . 10.50

Aa/ns/r - Lo/r/s ^ k/o/r
Komckddisv »us warmen IVinterstokkon,8atinbarobsnt, kübsobe 8trsiksnm. 1 .65Hemdbluse »US warmen IVinterstokksn ,sokwsrs i^ualltätsn , soböns Dessins 2 .25
8eickeodiase »us Helvetia , moderneKorm

mit Rüsoke, keine Karben . 3 .75
krepediuse , IVoUorspe , 8obmstterlillgs-

korm, mit glsiobk . Büsoks . 4 .90
8eickendiuse, 8obmsttsrlingsk. , Nsssaiins ,gsküttsrt, bübsob garniert . 5 .90Natinees, 6siskakorm, »us Klausokst . io

»UsoKarben . 1 .45
Kostümrövke, engl, gemustert . . . 1 .90
Kostümrövke, grau , sobwarrs 8trviksn 2 .90
ckaokeukleicker , engl. gemustert, s . 1?.8»mtzaoks m . Diagonalrook . . . 18.75
ckaekeokieicksr, mock. Ksssons, s . I . boob-

gssoblosssn, ckaoks auk Klalbssicks . 24.50kaletots »us braunem Klausob mit mock .
BisgolvsrsobluL. 8.90kaletots, marineblau unck Keils Karben ,moderne, okios Normen . 14.75

vamen -krikotdaocksvLude , Becker Imi- I
tation . t - 55Berron -Irikotballcksvdube inkübsobsnt
Karben . ksar )

Vmuen-MikotdsucksvduLv , Becksr-Imi- itation . > - .95Berren-Irikotbancksebube , balbgsk . k . )
vamen -krikotbaucksekub «, Nooba-Imi- ltation . i . ,llerren-krikotdancksedude , IVilcklscksr ? 1 4»

Imitation . Kaarl

Lsk/sk-Z/â t/ss^r/^s
Bamen-tVasobleckerbancksebube, wsiüillerren- tVssvdleckvrdaucksodude, karbig lV'8llecked »llcksedudv, 2 ksrick. . kaar )
V»mvu-8eel»uckerdaock8edudv, karbig . . >Berrvu-IVilckieckerksucksvkuk «, karbig tIlamen-Vappabancksebube, 8tepp . kaar/kamen -VVIIckieckerdaocksebude, . i

Dslbstsppsr . - - 1Berreu-K»ppab»ucksedude, 8tepx . . . 1Berren-Bammleckerimncksebude I
8tspper . kaar )

1 .75

2 .25

2 .95

Einige keiZpiele:

/ )e7/776/?- ^ i7§e ^ S
io 4 8sriso siogsteiit .

Ilemäeo, U»ektj»vkeu, Ueioklsiiisr, 4o -
stsocksröeke, 1'otertükUsn
8srie 1 8sris II 8sris III 8eris It ^

1 .85 1 95 2 .45
V»me»-X»edtdsm6eo, mit Vmisgsicxi . k»Isü-si . . . . 2.75 3 .75
Lio kosten krsnr. Nsmeo -NsmOeo ,ksoägsstiokt u . kunäksstooisrt 2 .75 3 .25

2 .95
!°»geo4 75 5 .75

? a/ '- ,A6 /)aMS/r- lWso ^6
köelr«, sink , oäsr gemustert 1 .45 1L5 2.25
Lvdckleiüer, siol . oä . gsmust . 1 .10 1 .85 1L5
kekerm -LeiokIeiOer, gr»u msl . L »um -

voil -klrmell . 2.45

§ e ^ l// '̂ 6/r
Üsus - Sekürrea »us kräktigsm 6iogksm- .75 - .95, extr » vsit 1 .35
Rlusen-VrLgei-8ekürrell , keil oäsr äuo -ksl gestreikt . - .95 1 .45 1 .95
L1ei4vr-1!r8»ts-8ekürreo m . ^ erm . , ge¬streikt . 1 .95 2.45
»us türkisok gemustert . 8»tin . . . . 3 .50
1 kosten einLsIos 8ekürren (Keise-Nustsr )o». r/, unter krei«.

7>,^ ok- i§(Sse ^ 6
Nvrrvn-Hemcken, Viutsrgu »Iit»t . 8t . 1 .20
8vrrvo -8vm6en , voligemisekt . . 8t . 1 .85
Lerren -IInterdosen , ^Viotsrqusi . . 8t . 1 .20
llerren -IInterkosen , voilgsmisokt . 8t . 1 .75
Lerren -IInterjavkeo , ^Viotsr^u»! . , 8t . 1 .10
perreu -linterjneken , voUgsmisokt 8t . 1 .50' Dsmeo -Rvtormkoseo, voUgsm . . 8t . 2 .25
vsmen -rriLot -RekormLosen, gr»u u .insrins . 8t .
N»mvo-k »iUea, gsstrioirt io »lleo OröL.

8t .
N»men -k »iUell, gestrickt , sol . tzusiitLt

8t .
Lllskeo -Hemäeo, ^Viotsrgusl . ^s o»ek

6röös . 8t . 1.10 kis
iLonbvll -Iinterkvsen , voligsm . , ze o»ok6röÜe . —.95 bis
Lincker -I -eidköseden je osek OröLe

- .55 kis
Xiocker-8>ve»ter8, Vkoils plsttisrt , kür i .

-4Iter . 8t .
Hückedeo -livkormkösokell, m»rios , gr»u,

^e o»ok Oröös . 1 .10 kis

2 .50

koorm kiilig.kio kosten N»mell- 8portj»ekell, ^Voiis ,neueste ksrben in elsgsnt . korm. 8t . 12.50

^ /<ö,e/6/ 'S/o / /6
Lostuwstokle, e» . 130 em , sngi . 6s -sokmeolc . Ntr . - .90 1 .85 3 .00
Alnntelstokke, o» . 130 om , mit »ngevek -tem kuttsr . . . Lltr . 3 .50 4 .50 5 .50
Xostiuostokke , o» . 130 om , reine IVolls,marine u . sokvars icktr . 1 .95 2 .75 4 .50
i4str»ek»o-kiü8vk, v» . 125 om , groksBlocks kür lacken unck Lläntel Lltr. 6 .00
1 kosten 8ekotten . Lktr . 1
1 kosten kkeviot, reine IVolle . Ntr . /
1 kosten Lsllstnkke , o» . 110 om , ssicksn-

glänsenä . ^ltr . 2 .75
LoUvnne , o» . 110 om , unsere bekannte

tzuüiitüt . Ntr . 4 .80

§ 6/ e/s
8lu8en8eicke,rsins8eickekttr .- .781 .501 .90 2 .48
iilvssaline, reine 8eiäs ^ktr. 1 .50 1 .90 2 .45
Xlvickerseickv , reine 8sicks, o» . 90/100 om

Atr . 2 .90 4 .80 5 .80
Namasses, o» . 100/105, die groLs Nocks

Ntr . 3 .90 5 .80
vXleickerssmt , Loeper-Vslvst^ Ntr . 1.75 2 .45 ,

8 .80

Ä70om 3 .45

Wäsekestokk , vsiL , v». 80/4 om
Ntr . - .30 - .35 - .45

6rois6, vsiL geraubt Ntr . - .38 - .48 - .55
8ettck»m»st, o» . 130 om Ntr . - .65 - .85 1 .00
Llusvtiklanelle, soköns karbenstsliungen

Ntr . - .38 - .48 - .58
Velour, bedruckt kür klussn u . Kleider

Ntr - .40 - .45 - .58
llemckenklsneUe , karbig Ntr . - .33 - .42 - .50

7>so^-t^aso^s, / /ank^üo/iek
Viknsvktisvdckveken, is n»ok kreis , o» .

110/110 - 130/130 8tok . 1 .10 1.85 2 .80
IVssoktisvkckeekeu , je n»ok kreis , o» .120/150 - 130/160 8tok . 2 .15 2 .80 3 .40
Xüoken-IlLocktüvder, grau, rein keinen

oa . 46/115 om . ^ Otrick. 2 .60
4aoqu»rck-8 »ucktllvker, veiL , Halbleinen

oa . 50/120 om . */z Otsck. 3 .60
Lin^slne Hsvdtüeker unck 8vrvi«tteo, teil-veise etwas angestaubt , weit unter kreis.

Tase ^ e/r/l/e ^ s/ '
Herren

Lerreotuvkvr, wviL , gebrauobsksrtig,
Vr l) t2ä . - .80

klerrentüoker, wsiL , Halbleinen , gs -
brauoksksrtig . /̂, ÖtLck .

Uerrentüeker, Batist , bunt gemustert8t°k . - .20 - .30
kamen

1.05

1 .75

- .40

1 .65
Keinen öatist -küeker, weilZ , mit vurok -

bruokkante . /̂z Otsck. 4 .00
liatist -küoker, wsiü, mit Hoklsaum

Vr vt -!ck. - .80
Lstist -Iüvker, weiL mit bunter Kants

V- vtsck. - .90
Batist- 8tiekerei-küoder, weiü, mitl Koks

unck kovblangustts . . . 8t . - .45 - .55
Keill«ll-iil»ck«lr»-küeker mit 1 Koks 8t . - .95
Kvluvn -Slackeira-I'llvkek mit 4 Koken8t . 1 .10
8«ickeuv Meder , karbig 8t . - . 20 - .25 - .45
8elcksuv Moder, karbig , es . 44 em

8t . - .90 1 .25 1 .65

Ar/o^sla - sn - T
'

Lerrentüvder, gebrauoksksrtig, danck -
gsstiokt , Halbleinen . . . kz Otsä . 2 .65

llerreutüedsr , gebrauobsksrtig
V- vt -iä . 1 .30 1 .75

Ilerreutüvder, gebrauobsksrtig, banck -
gsstiokt , reinleinen . . . . ^ Dträ . 3 .40

Vamtzn-Latisttüoder vtirck. - .95 1 .85
Kekusue Vatlsttüvder, banägestiokt

V- vt - ck. 2 .65 4 .50
keiulvinenv Msebentüekvr mit kleinen

IVsbskebiern l
Vr vtrck . 1 .35 V- vt ^ck. 1 .95 ^ vtrck . 2 .451

8sris I 8sris II 8sris III

M -l/eiva/ 's/ )
MlUivdus , Natrossnkorm, mit Valsn-

oisnnsspitLs .Milplissees , abgspaiZt , kür Blusen uncklaokstts . - .45
8ebärpen in modernen Karben . . .8vdLrpvL in modernen Karben , m . 6ala -litts -^ grakks.I avkettkragen, nsusKmlogskorm, kigus- .95Veue Msaterbaudeu , 8eicks, in vielenmodernen Karben . .Riockernv MUpassvu . . . - .75I kosten 8pavbtoikragen

kür Blusen .kür Nüutsl .
iikokree -Volants in vielen Karben8»tiu-VoI»nts in vielen Karben .kvinüave -kompsckoures , sobwarsveiü .
kompackoures kür 8trsös unck kbsatsr

- .85 - .95Mvatvrtüeder aus geblümten 8oicksn
stokksn .

8amtguuunigürtel . .Bunt gestivkte Kragen,K« m . .Mv »tertüodvr aus geblümten 8sicksn-
stokkon mit Kranss . 1 .75

kvcker -IIals-iküsvbeu mit Bancksoblsiks
2.75

- .90

- .45
1 .95

oder

1 .10
. .35 - .50

boobmocksrns
.45 - .95

1 .25

- .65
2 .25

2 .75
1 .10

- .75
2 .85
2 .90
2 .40

1 .5«
- .85

1 .25

3 .90

Boxcalk unck -
Lbevreaux kr. o »2ii

lklneii- li . klei'lMMI
llgMSN- U. llNMMI e?Ea ^ kr. 12.50
0gmsn- u. liömn8ti8föl 15.50
Bamen -klalksebub«, Bkevrsaux , Derb^unck Baokkappsn . kaar
Mnrsvdnde , Baoktuob

Damen 3 .25 Herren
Keckvr-Laussvdud«, warm geküttertDamen 2 .75 Herren
kllrtuedsedude, kiir - unck Bscksrsobls

Damen 1 .65 Herren
Alelton-Iilvckertrvter, Korckslsokls

Damen —.95 Herren
L »meid»»r»rt-8ebuke mit Bscksrsobls

Damen 1 .56 Herren
KamtzI8»»rart -8tiekvl 2um 8obnallsn

Damen 2 .25 Herren
Kameiksar»rt -8vbuke kür Kinder - .95
Kinckerstiekel, Kbagrinl . 18 —22 1 .95,23 - 24 2 .85, 25 - 26
Kinckbox-8ti«kel, ssbr ckausrbakt, 27 —30

31 - 36

6 .75

3 .56

3 .00

1 .95

1 .10

1 .75

2 .50
1 .25

3 75
5 .50
6 .50

illockerne Vameutasekonin vsrsobiscksnsn
Bocksrartsn u . Korinsn 1 .85 2 . 50 3 . -

llamen - u. Ilerrenportemovnaiesin vsr
sobisck. Becksrarten - .85 1 .25 1 .65

iilockerno Vamen-Bsekleckeigurtel - .65

3 .50
4 .75

225
- .90

A/oL/ke/vs
Aockerne koeknackeln , 800 8ilbsr . . . - .85
Vlockerne koeknackein . - 35 - 45
Nvckerne Vrmreiken , 800 8ilbsr . . . - .85
iilvckern« Halsketten, imitiert

Bernstein . - .80 1 .20
kompackour-Lügel . . - 50 - .70 - 90 1 25
Bdrvnmit Kette, gut gebend, m . 1 lsbr

Oarantis . 2 .25
Börse, HIpaooa , versilbert . - .90
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Lesonäers günstige Laulgelegenüeit !
^ 6/ ' t/s/r

1,60 2 .10
- .65 - .9«

2 .6« 3. - bis
8 .75

- .18 - .22
3« .45

- .18 - .25

lute -Läuler zs naod Breite
Ntr

rapestr ^-Läukerze ii .8r . L1tr .Rouclö-Läuler ze n . 8rsits
Velour-Läuker zs n . Lr . Lltr
Cocos-Lauler zs n . 8r . in
vsrsobisdenen Barben Ntr .

- .55 1 .1«
1 .7« 2 .7«
Ntr . 3 .6«

2 .6« 3 .7«

Z/ar/s^a// - / /'Ee /
kleiscddackmascdine Llexandsrwsrk .
Wandkalleemüdlem . Ltoingutbsbältsr .Reikemascdm«, kein u . grob rmbsnd .
Wirtscdaltswage in . Rsguliersolaraubs

1 .3«
LlesserMtrmasekinen . 3L«
kutterniasedmen .
Kodlesbügeleken , verniokÄt .
Basanlegeeisen, amerik . L.rt .Krille ru ^ nlegeelssu

- .75
1 .1«
325
3.25
2 .1«
- .75

14.5«
9 .0«

1 .75
5 .5«
175

. . 2 .65
8t . - .9«
8t . - .8«

22 24 26 sin
kkaunvn-8tadldlecd . . - 45 - .55 - 65
Betrolvumkanne , 2 Ltr . , laokisrt
Lrotdosvn, rund od . oval . . . . 8t .Kallee - u . Luckerdücdse , susammen
Wanne , versinkt , 40 sin . . .Wanne , versinkt , 70 ein . . .
Wasodtopk, versinkt , 46 ein . .
Kedriedteimer , versinkt , 26 ein
Wasservimvr, versinkt , 28 om .Wanne mit Vblauk , versinkt . .8itrdad «wauue , „2ink " . . . .BoBtadlvtts init Binlags . . . .W'äsedetroekner init 10 Ltäben . . . - .68
Klosettpapiertudtvr in . 8pisgel u . Lsuokt . - .752 Kleiderbügel in . Bossnstr . , kompl . - .75
Bügelbrett , gepolstert , 16S/30 ein . . 2.2«
KüekeustudI , stark . 2 .2«
Kücdeutiscd mit Lodudlade . 6 .75

Koklenlökkel init Düllgrikk . . . . 8t . - .12KvdlenlMel mit Bokstisl . . 8t . - .18 —.3«
Kodlsnsodankel, oa. 95 ein lang . . 8t . - .85Koklvneimer, laokisrt . . . . - .9« 1 .2«Kodlensediüe , laokisrt . . . . - .9« 1.1«8eblitten kür Kodlvnscdillv . - .5«Kodlenlüller , extra sodwsr , versinkt u.laokisrt . . - .75Kodlenkasten , sngl . Borm , kein äskor . 1 .7«Kodlenkasten , sngl . Borm , 1k. äskor . . 2 .65Olensedirme mit Buüküöen m . Boldrand 2.45Olensedirme, sint . m . Buüküüon 3 .45 4 .25Olensedirme, Zweiteilig, 1. clskor . 9 .«« 1Ü .5«Olensedirme, dreiteilig 11.9« 14 .5« 25 .««Olenbievde mit Rand . . . - .75 - .9« 1 .25Brikettkasten mit Deckel . 2 .8«

ketrolvumöken, gröüte Usiskrskt , ge-
ruoblos . 7 .0« 11 .«« 18.««

Oasradiatorvn . . 11 .5« 14.0« 28 .««
Wärmklasedeo, vsrsinnt m . 8obraube - .WWärmllasokeu , versinkt .
W ärmllascdeu , Aluminium
WLrwllasvdeu , Kupier .
Leidwäroivr .
Leidwärmsr , ,-LIuminium
Kodlenlüller , laokisrt . . .

1 .6«
. 32 «
. 4 .25
- .85 1 .1« 1 .35
. . 1 .6« 2 .1«
- .85 1.«« 1.25

Hsrisr » - I^ Lkkks« ^ esetkLi7i7
wsiü mitblauen 8treiksn :

Kallvkannen . - .85 1 .1«leekannvn .
Bllcdkannen . . . .
Luvkerckosen . . . .'lassen mit Untertasse
Dessertteller .
Kucdenteller . . . .
Butterdosen .

1 .1«
1 .6«
225
- .42
1 .25

. . - .45

. . - .45

. . 1 .4«
1 .25 1 .75

1 .6«
- .35
1 .««

Kakkeeserviev oder Beeserckee kür svsi
Bsrsonsn . —.75Kalleeservlce kür ssods Bsrsonora, dekor .

2.75 3 75Karlsbader Kalksemasedinv . . 2 .25 2 .9«lakelservivv , 36 teil . , kein dekoriert . 18 .5«lalelservlcv , Boldrand und Linie
28tsil . 30tsil . 45tsil .

1275« KM » 23 5«Borreilan - Küedengarnitur , 22 teil . . . 16 .5«'I'errinen mit Devkel . 1 .4« 1 .75Butterdosen , visrsokig . —.75lassen mit Untertasse , dekoriert . . - .22
Dessertteller mit Boldrand . —.15salutieren , dekoriert . . . - .25 - .32 - .42Ovale Blelsedplatten oa. 45 om . . . - .75
AlUvdtöpl«, wsiü . - .6«
Randicucdter , wsiü - .2« - .25

RoLdaardessn . . .
RoLLaardandkeger . .
Bodnersedrnbder . .
leppiedkedimasedinv
8odvu«kbürsteu . . .
8odrudder .
8edenertüvdvr . . .
Lodnerwacds , ^ kg Voss
Kern seile, 62 pros . Bettgsbalt
lllvtallputs Bievkllasvde .Kersvn Riebooksodss Fabrikat , Bakst .
8eikvnpulver, 10 Bakete .8vik«npulvvr Idompson , stand , kreis

/ ) /// .
LmaUIv -Leuedtvr . -
8cdöpl- «. 8ekanmlöllei . .Ovale Wannen, wsiü . . . —
Kakkeekannen, wsiü . . . -
leekannen , wsiü . —
2wledeld«dältvr .8»od-, 8«ikv-, 8ods-6arnituren
ketroleumkannen .
loilettenedner m . Vsntildsoksl
Wasserkrüge .

2 .45
1 .2«

11 .««
10 .5«
- .35
- .6«
—.35
1 .«5
- .«9
- .25
— 45
- .35
- .14

Kaedtgesvdirrv . .
Wasedkessel . . .
Wassereimvr . . .
bölkelbleede, wsiü
Wasvdtisvdv . . .
8t »nder . . .
kaskoodertisvd

3

.35 - .45
. . 8t . - .15
9« 1 .3« 1 . 7«
55 - .9« 1 .2«
65 - .85 1 .«5
. - .85 1 .45
. 1 .6« 2 .35
. 1 .7« 2 .1«
. 1 .75 2 .4«
85 1 .2« 1 .75
48 - .55 - .68
65 4 .75 5 .5«
. . . . —.85

— 9«
3 .Ä bis 21 .00
S« bis 2.75
. . 4. 1« 5.35

(xl1« ^ 61l !1U6D (vil^ koetter
mit 2 Brennern . 12.5«
mit 2 Brennern und 2 kortkoedstsllsn 14.5«

Wasekmasvklnen
«8^stem Xranss",

mit Oken
38.«« 48 .««

Wäsedemaogel
w . Lartbolsvalsen

23.V« 38.VV
48 .««

Bin Bosten
Bestecks

m. Bbenbolssekalsn
7V K

Bin Bosten Lölkel
mit äuredgsdslldsr

Ltablsiolags
Stück 27 ^

Volksdadvvrannv
8.50 17 .5«

versinkt
mit Beizung

14.5« 26.VV

Bin Bosten
LIpaoeabesteoks

garantiert vvsiL
dieidenä , bedeutend

unter Breis.

VvKvIKLÜA« in Kroöer ^uswsdl
ru 8o » 6er -krvi8ell .

F/asi ^s/ 's/ ?
Vasen, grün gsdrsbt . . . - .35 - .48
Stangvn -Vasen, breite Borm - .68 - '
8t»llgen-V»8«n, gesoblikksn - .48 -
MalrgesteUe , gsprsöt . -'kvedveder, glatt - .1«, graviertBierbeeder, glatt —.«8, graviertBierdeeder, Koldrand . . . . - .1«
WeinglLser „Natkilds " . . . .
WeinglLser, auk Buü , graviertBeebeeker, kein graviert . . .Bierdeeder, kein graviert . . .
Lierkrngs , boks Borm . . . .Klasscdalsn , gspreüt .1'vrtvnplatten auk Buk . . . .
KLsegloeken, gsprsüt . . . .Knedenteller , gsprsüt . . . .btnrrllasoken , rosa .8turrllaseden , glatt - .5«, gesoblikksn8amm«l-kömer , mit Koldlinien .banunel -komer , ksrbig gesoblikksnRömer, grüner Buü , vsiüs 8obals . - .18Römer, Ltr , glatt - .32, graviert . - .38
RovleaglLser , gsxseblikksn . - .35Klasteller, gsprsüt - .«6, gesoblikksn . - .25
Bxaeiotdengläsvr . - .1«

2iegenlellv, grau, mit Watte und Butter
Br . 0 1 2 3 4 S 6

1 .9« 2 .8« 3.6« 5 .«« 7 .«« 8 .5« 9 .5« 11 .««
2iegenlelle, n vik, mit Watte und Butter

2 .85 3 .9« 5 .4« 7 .5« 11.5« 12 .25
Aegenlelle , gelärdt , bunt, mit Watts u. Butter

3 .8« 5.75 8 .5« 9 .75 12.5« 13 .5«
Angora -Beile , Isngbaarig , vsiü u . karbig

zs n . Broks 8t . 8 .V« 12 .5« 15 .5« 22 .0«Wlldlelle, mit Watts und Läuksrstokkutt.
8t . 25 .«« 36 .»« 45 .««

^ 6NSl6BMä » ls / killt/ § lo//s
BvnstermLntel in vsrsobisdensn L.us-

kübrungsn . 8t . 2 . 7« 4 .«« 8 .25Bries . Lltr . 2 .9« 3 .8«Holten i. vsrsob . Barben . Lltr . 1 .45 2 .2«
Rupken, diverse Barben . Ntr . - .9«
Verdivdtuogssednüre . . . Bak . - .65 - .75

Baumwollen. 8edl»ldeeke, daoczuard-Nu-
stsr . 8t . 3 .75 4 .VV 4 .5«Halbwollene 8edlakdeeke , daoouard -Llu-
stsr . 8t . 5 .75 7 .25 11 .75Wollene 8edlakdeeke. daoczuard -Llustsr

8t . 15 .5« 16.5« 18 .5«Rameldaardeek « . 8t . 14.5« 23 .5« 28 .««8t«ppdveken mit 8atin und daoonst od .B^ kotkuttsr . 8t . 5 .VV
8teppdeeken, teilweise doppelseitig odermit daoonst u . Brikotkutter . . 8t . 8 .5«
8teppdevken, Bandarbeit , doppelseitig ,8atin . 8t . 16 .Ü«Daunen -8tvppd«ek«n, gute ^ uskükrung

. 8t . 39.0« 52 .V«

6aBk/,,l6 ^
Lledermelerstolk« . Lltr . 1 .4«Brbstüll -Kardinen, soböns Nüster

. . . Baar 13 .5« 16 .5« 25 .0«Brbstüll -Balbstervs , slksnbsin
8t . 3 .«« 8.5« 1V .5V17.0«Brbstüll -8tores, slksnbsin
8t . 5 .75 7 .«« 9 .00 15 .5«

Wasedgarnltnreu „Bsdwig " bunt . . 2 .25
Wasekgarnltureo „ dulis " . Steil . , bunt 2 .9«
Wasedgarnlturen , ,8tsIIa "

, 3 Boldlin . 6 .75
Wasedgarnltnren „Nignon "

, Boldband 8 .5«
Wasedkrügs oder Wasedsedüsseln , ei

ksnbeinkarbig . - .85
Kaekttöpke, slksnbsinkarbig . . . . —.5«8atrsedüssel , wsiü , 6 8tüok im 8atri —.85 —.958atrsvkü8sel , bunt , 6 8t . im 8ats - .95 1 .25lassen , wsiü 8L », bunt . - . 1«
8peisetvller, klaob oder tisk . —.«8lerrinen mit Deckel . . . - .65 - .85 1 .1«Blatten , oval . - .22 - .25 - .45
MIvdtvplv , wsiü . - .25 - .4« - .858alatieren , rund . - .5« - .85 - .956 8t. Bewürrtonne », bunt Zusammen —.6«
lvrtenplatten , obns Buü . - .65 - .85 1 . 1«
lortvnplattvn , mit Buü . 2 .25lollette -Bdnvr mit Bügel . 2 .9«loilette -Bimer, Boldrand mit Bügel 4 .75lalelservloe , 23teil . , bunt . 6 .5«lnll -lliledtöple , ksusrksst . - .28 - .35 - .42lon -Slnmentöpke, bvmt . 1 .1«lon -Loedtöpk«, mit Deokel . 1 .2«Lüvden -Barnltur , 16teil . , bunt . . . 8 .5«Büedvn - Karuitur , 16 teil . , 8treublums 5 .75

M/S L//7k/Mf^ b/7
Weiede Berrendüte , imitiert Velour und

WollkilL , neue Barben und Belangen
2 .W 3 . 9«j

Rerren -Büte , vobt Baarvelour ,sobwar ^ und karbig . 9 .75 i
8port -Wütren , elegante englisobs Borm,neueste 8xortstokks . 1 .751
Südwester kür Knaben und Nädoben ,Lammst und Blüsob . . 1 .5« 2.5« 3 .5« ^
8üdw«ster kür Knaben und Nädobsn ,

genaust . 8tokls , engl . L.rt 1 .5« 2.0« 2 .5«
büdwvster kür Knaben und Nädobsn ,

zs naob Breislags , Leder und lmit .
Wildleder . 2 .25 3 .0« 6 .««

Blau « lellermütrsn kür Knaben und
Nädobsn . 1 -2« 1 .75 2 .5«

Brlnr Belnricd -Llütrvn kür Knaben
- .9« 1.5« 2 .8«

Damen - und Berreuscdirme , ^ 8sids
mit Buttsral , sobönss 8tooksortim . 3 .9«

Damen - und Rerrensvkirme , Bloria mit
ksstsr Kants und Buttsral , neueste
Katurstöoks . 4 .9«

Damen - und Berreuscdirme , la 8atin de
Obins mit ksstsr Kants , eleganteblaturstöoks . 5 .9«

Damen - u. Berreuscdirme , prima Halb¬
seide und reine 8sids , Nalaoos - und
Bantasiegrikks . 7 .5«

Damen - und Lerrenscdlrw «, elegante
ituskübrung in prima Halbseide und
reiner 8eids . 8 .5«

Damen - u. Berreuscdirme , ksinsts Halb¬
seide und reine 8sids , mit ksstsr
Kante , ikpartss ütooksortiment . . 9 .5«

Bin bedeutender Bosten , ,Berren -8pa-
ulerstöckv ", imit . Llalaooa mit moder¬
nen Bssoblägvn . . . . 8t . - .95 1 .45

Lussenkleidvden , blau -wsiü gstuxkt ,mit langem .krm und Bürtsl . . . - .9«
kussvnklekdcden , sobvar ^-wsiÜ kariert

mit roter Barnitur . 1 .35
Knaden -Bosen mit Leiboken , aus marine¬

blauen u . gemusterten 8tokksn . . - .95
Lnaden -Boseu mit Lsibobsn , aus bsss .

marine und gemusterten 8tokksn . 1 .45
Knaden -Illster aus engl , genaust . 8tokksn

Rücken mit Riegel , Bröüs 1 — 7 . 5 .9«
Bakz' -Vnrug , Kittslkorm , mit gsküttsrt .

Bösobsn , wsiüs Barnitur , Br . 00—1 4 .9«
Loden-Capes, Llünodnsr tzualitätsn , graumit vurobgriki n . langen IragkändernBröüe SO . 2 .9«

zeds weiters Bröüs —.5« msbr .

/ . E/ -6/7
Küekevlampen , Nsssingsvkild - .55- .7« - .85
Küedsnlampen , 8pisgslblsnds . - .9« 1 .25
Kücdenlampen , Nsssingbassin 10"

. 1 .45Kunden lampen , Blasdassin , 14" . . . 1 .5«
Facktlampen , gsrnoblos . - .42
Kacdtlampen , mit buntem 8odirm - .65 1 .1«
Blurlampen , 8ternbrsnnsr . . - .32 - .38
liscdlampen , BuLkuü . . . . 1 .75 2 .25
liscdlampe , Nsssingkuü , Blasbassin . 3 .25
liscdlampen , gans Llsssing . 3 .45
liscdlampv , gssedlikksnss Bassin . . 5 .25Kas-Beodel , 6rät !sindrenner . 6 .75Bas-Auglampe , 3S om, 8okirm . . . 22 .75Kas- Kron «, visrklanuuig , Bängegas . 54 .75Blektr . Bendel mit Birne . 5 .75Blektr . Xuglampe mit Birne . . . . 17 .5«RIvktr . Krone , 4 Blammsn , sokwarr 31 .5«Blektr . Kipplampen . . . . 6 .5« bis 24 —
klükkörper kür 8tsdgas . - .25 - .4« - .6«
Blüdkörper kür Bängegas . - .25 - .4« - .65Cvllndvr kür 8tvbgas . - V8 - .16
Cxlinder kür Bängegas . . . . - .25 - .35Blektr . BetaUdrakt -Lanapvn. ständiger Breis

16 - 28 Lsi ^ . 1 .2«, 32 - SO Ksr- . 1 .4«Blektr . Kugellorm , matt , ständiger Breis
28 Kern . 1 .4«, 32 - SO Ksr- . 1 .65

Basanründer . - .28

MZ
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Jugendliche Gesell¬
schaftskleider .

An den Kleidern für gesellige
Zusammenkünfte und Tanzge¬
legenheiten bemerkt man am
ersten die mit der Mode vor
sich gegangenen Wandlungen.
Nur selten noch begegnet man
den schlichten, glatten Formen ,die bis vor kurzem alleinig das
Entzücken der jungen Mädchen
und der die ökonomischen Rück¬
sichten niemals ganz aus den
Augen lasiendenMütter bildeten.
Wo diese glatten Formen noch
verwendet werden, lägt gewöhn¬
lich der zum Kleide bestimmte
Stoff nur schwer eine andere
Verarbeitung zu . In Samt
z . B . ist die einfachste Verar¬
beitung immer von der edelsten
Wirkung, während die neuen,mit Falten und allerhand Raf¬
fungen versehenen Kleider in
Samt sehr leicht schwer und
kompakt aussehen. Die leichteren
Gesellschaftsstoffe hingegen eig¬
nen sich wieder besser für die
letzten Sprößlinge der Mode,um so mehr , als es darin rei¬
zende Modelle gibt, die von den
neuen, manchmal etwas gewog¬ten Wegen die goldene Mtttel-
straße wandeln. Die Röcke sind
einfach und zierlich mit Quer¬
oderLängsfalten versehen . Kurze ,
faltige Knietuniken, gewöhnlich
aus Tüll oder einer breiten
Spitze gebildet, fallen lampen¬
schirmartig darüber , was die
Hauptsache ist, unten immer vom
Rocke etwas abstehend , ohne des¬
wegen der Vermutung, daß wir
es hier mit den Anfängen einer
neuen Krinolinenepoche zu tun
haben , irgendwelche Berechti¬
gung zu geben . Rur in selte¬
neren Fällen greift man, um
die besagte abstehende Wirkung
zu erzielen, zu steifen Saum -
eiulagen. Meistens tut es in dem
zur Verwendung kommenden
dünnen Material schon eine
festere Randgarnitur . Darum
hat sich der feine Pelzbesatz ge-

Selbstverfertigte Abend¬
schals. Wenn man heute zu
Nadel und Schere greift, um
mit höchst eigener Hand eines
dieser duftigen Gebilde zu fa¬
brizieren, die gegen Zugluft
imTheaterund Ballsaal schützen
sollen , so ist das durchaus kein
Notbehelf. Die modernen
Abendschals sind wirklich am
schönsten, wenn sie selbstver -
ierligt sind . Hier einige Muster.
Aus gelblichem Ecbsentüll mit
handbreitem Saum , durch den
ein rosa Atlasband läuft . Im
Rücken durch ein großes Rosen¬
bukett kapuchonartig in eine
Spitze zusammengefaßt. Ferner
eine dicke rosa - violette Tüll-
rüiche an den Enden mit Band¬
schleifen in den gleichen Far¬ben. Eine schwarze Tüllschärpe ,die an den Enden mit Gold-
spitze durch die ein

1667 . Celellschsstskleiil aus hell¬
blauem llelourr- lldilkon mit öelstz
von Soläspwe lür junge Damen ,

llirrdslniemock.

rade bei den leichtesten Toiletten
wieder eingeführt. Es gibt aber
auch andere Möglichkeiten . Der
Rand einer sein gebrannten Tüll¬
tunika war nachträglich in zwei
breite Säume abgenäht , wodurch
der gebrannte Stoff am Rande
wieder ausgedehnt wurde und die
moderne Wellenbewegung bekam .
Andere Lampenschirm - lleberröck -
chen haben unten drei schmale
Volants , eine Tüllrüsche , eine
Bandrüsche oder einen sonstigen
festeren Rand bekommen . Alle
diese Ringideen wiederholen sich
gewöhnlich am runden, an den
jugendlichen Kleidern vorzugs¬
weise angewendetenHalsausschnitt.
Reizend sind auch himmelblaue
Tastkleidchen mit Tuniken aus
Silbertüll und Kleider, deren Röcke
völlig aus Tüllplissees gebildet
werden, drei bis vier überein¬
anderfallend, mit einer kleinen,links herabhängenden Blumen-

1641. Kostüm au; Zlreilenstost mit kllrncken -
delatz. Lulawstzjacke uinl vreibabnrnrock .

1679 . Vureau - oller Rrbeilrlilelll
aus llunlrlem lllollstokk mit vrei-

bahneniock.

terial etwa : 4m Wollstoff ,
4st'2 Dutzend Knopfformen, 1 Gür¬
tel, 1,50 m Blusenfutter.

1641 . Kostüm Mts gestreiftem
Wollstoff. Sehr gut wirkt zu
diesem Anzug dunkler Stoff mit
Hellen Streifen und dunkler Samt
zum Liragen. Das mit geteiltenVorder- und Rückenteilen ge¬
schnittene Jackett ist mit einem
Ansatz in anderem Streifeulauf
versehen . Damit korrespondieren
die Streifen , die nur den seit¬
lichen Vorderteilen aufgesteppt
sind und in den betreffenden
Nähten verschwinden . Ebenfalls
der Rock zeigt derartige aufge¬
setzte Blenden. Gebraucht wird
zum Kostüm annähernd : 4,50 m
Kostümstoff von 1,30 m Breite,
0,15 m Schrägsamt, 4großeKnöpfe.

1672 . Schulanzug für Knabe».
Die lange, lose gearbeitete Jacke
wird durch einen rief angebrachten
Ledergürtel gehalten. Seitlicher
hoher Schluß. Aufgesetzte Tasche.
AbknöpfbarerUmlegekragen . Man

1673 . Wintermantel lür Mällchen
7—3 Jahren .

von

ranke. Die glatte Blusentaille hat eben¬
falls ein breites Tüllplissee , das vom
Ausschnitt bis zum Gürtel herabfällt . Für
diesen neuen Tunikenstil kommen beson¬
ders duftige Stoffe und mit Vorliebe Tüll
zur Verwendung. Reizend sind Weiße
Tüllkleider mit farbigen Musselinschärpenund weiße oder bunte Tüllkleider, um
deren Tunika eine Krifiallfranse rieselt.
Hübsch ist es auch, wenn feine Röschen¬ranken den Saum der Tunika und das
Dekollettee umgeben. Sehr beliebt sind
Kleidchen aus leichter weißer Seide mit
Pompadourbukettchen bedruckt, dazu der
Gürtel in einer Blumenfarbe oder aus
schwarzem Samtband und als Ergänzungdas stilvolle duftige Tüllfichü. Den vor¬
jährigen glatten Seidenkitteln gibt man
durch eine kleine Tunika mit Ueberbluse
aus Tüll oder Spitze leicht ein modernes
Gepräge. Dazu die Schärpe in der Färb «
der S « de Margarete

kräftig grünes Band hindurch¬
leuchtet . Sehr hübsch find auch
zart weiße Tüllschals ringsummit feinem Marabubesatz. Auch
bronzefarbener Metalltüll imd
Silbertüll werden zu Schals
verarbeitet , die man mit einer
feinen Franse abschließen kann .
In ähnlicher Weise verwendet
man auch Chiffon und seinen
Crtzpe de Chine .

Unsere Modelle .
1667 . Gesellschaftskleid für

junge Damen. Das schlicht
verarbeitete Kleid wirkt jugend¬
lich und vornehm, auch wenn
man statt Velours - Chiffon
Kaschmir oder Wollkrepp wählen
würde. Der runde Ausschnitt
der Kimonobluse erhält einen
Samtvorstoß und wird vorn
mit einer kleinen Spitzenecke
unterlegt . Quer über die Brust
zieht sich ein Goldgalon , den
man nach Belieben auch über
den Rücken fortführen kann .
Die halblangen Aermel haben
die gleiche Garnitur . Ans
Goldspitze besteht auch der
den beiden Vorderbahnen des
Rockes zwischengeichobene keil¬
förmige Einsatz . Aus Liberty-
vand in der Farbe des Kleides
drapiert man den Gürtel . Weiße
Handschuhe , hellblaue Schuhe.
Man braucht zum Kleide etwa:
3,50 m Samt von 1,10 m Breite ;
1,60 m Goldspitze von 0,10 m
Breite : 1,50 m Libertyband.

1679 . Bureaulleid . Der prak¬
tische Anzug kann aus kariertem
oder beliebigem anderen Woll¬
stoff hergestellt werden. Er setzt
sich aus Dreibahnenrock und
glatter Bluse zusammen. Von
den seitlichen Nähten des Rockes
ist die linke übergesteppt und
mit Knöpfen garniert . Rock und
Bluse sind unter dem Leder¬
gürtel fest aneinander genäht.
Rückenschluß. ErforderlichesMa-

^ 7 ^
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1672 . Schulanrug mit hochschließenäei
langer Jacke lür Knabrn von 7—3 Isdren.

braucht ungefähr dazu : 1,30 m englischen
Stoff von 1,40 m Breite , diverse Knöpfe ,
0,50 m Futterstoff.

1673 . Mädchemnantel . Der aus
starkem Diagonalstoff gearbeitete Mantel
ist mit Samtkragen und Aermelaufschlägen
ausgestattet. Revers aus dem Mantel¬
stoff- Große aufgesetzte Laschen . Zwei¬
reihiger Knopfschluß . Man braucht dazuetwa : 1,10 na Mantelstoff von 1,30 in
Breite, 0,25 m Schrägsamt, 8 Knöpfe .

1681— 1683 . Drei praktische Kinder -
schürze «. Die erste für 4—6 jährigeKinder bestimmte Schürze ist aus ge¬mustertem Waschstoff gearbeitet und mit
glatten Blenden besetzt. Man braucht da¬
zu 1,80 in Stoff von 0,70 na Brette. Für
die Schürze Nr. 1682, für das Alter von
9— 11 Jahren brauchtman 1,20m Stoff von
0,90 m Breite. Die letzte Schürze ist für6—8 jährige Mädchen geeignet. Sie er¬
fordert 1,60 in Stoff von 0,70 w Breite.

^ ^
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«luliur Amurs , Karlsruhe
ki » kn »Istsii »

Clrvktse LperialgesedStt in LesatsartLslo , aller
Urteil Lvsatrstollvn, Lasseinen teilen, Lpitren ,
llnvpten , Veillvareo , Hanäscduden, Ltrüiuptso,Lravattsn , Modern, Sportjacken, dlütrsn ete.
SISuülgsr Llugaug rou Ikeudsitsu. ?slvpd . 372.
SlALSVL , UllrlSIVÜSlLS 1UlS^ .

»eil !» p »»« »» l»»« »»t -

8 p6? '
>a !- !-1 aus fün Ltofts

IMÜIM L Mülle
18S XLissrsiraös QrokliLncklunZ.

Ois osussisn ^rrsuZnisss
ttsr Isxiilinttustris n

Vlolkioiie , Leide , Zaml,
deinen und kaumv ?o >l§toffe.

lackönklsillöi ' - IVlüntsl
in bester Verarbeitung .

lackellose pakform. fflakige Preise.

Hugo I-andauer '
starlsruke . QQO ffernsprecbsr 6 . Z A . L6 u . Fff.
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Stratzenbahnbetrieb .

Allerheiligen .
Am Donnerstag , den 30 . ds . Mts . , von nachmittags S Uhr ab,wird die Linie 3 „Beiertheim - Schlachtbof " über Ettlingerstratze nachdem Friedhof übergeleitet . Die Motorwagen der Linie „3" sowiediejenigen der Linie 4 „Beiertheim - Friedhof " erhalten bei BedarfAnhänaewagen .
Am Freitag , den 31 . ds. Mts . und Samstag , den 1 . Nov .verkehren außerdem von 1 Uhr mittags ab bei Bedarf zwischen NeuerBabnhofstratze und Friedhof Einsatzwagen in Zeitabständen von3 Minuten .
Am Sonntag , den 2. Nov . ds . Fs . „Allerseelen " werden den

Motorwagen der Linie 4 „Beiertheim - Friedhof " und „Kühler Krug -
Friedhof " bei Bedarf Anhängewagen beigegeben .Die Einsatzwagen werden durch besondere Einsteckschilder mitder Aufschrift „Zum Friedhof " gekennzeichnet .

Karlsruhe , den 28 . Oktober 1913.
Städtisches Straßeubahnarnt .

Bekanntmachung .
Die Stelle des Vorstandes der Ortsbaukontrolle (zugleichWobnnngskontrolle ) hier ist auf 1 . Januar 1914 mit einem Archi¬tekten zu besetzen.
Die Bewerber haben abgeschlossene Hochschulbildung und

vraktische Erfahrungen im Hochbauwesen nachzuweisen - privateBauarbeiten sind ausgeschlossen .
Bewerbungen , bei denen die persönlichen Verhältnisse sowiedie Bedingungen anzugeben sind, sind bis zum 15 . November 1913schriftlich bei uns einzureichen .
Karlsruhe , den 21 . Oktober 1913.

Der Stadtrat :
.

* Or . Paul . Lacher.

Privakspargesellschask in Karlsruhe .
Die Dividende für das Jahr 1913 ist vom Ausschuß durchheutigen Beschluß auf 25 "/» des Zinsgutbabens festgesetzt worden .
Die dividendenberechtigten Mitglieder erhalten hiernach vonihrem Guthaben — bei Zusammenrechnung von Zins und Dividende— 4 Mk. 37bz Pfg . vom Hundert .
Der Berechnung der Dividende wird nach 8 34 der Satzungendas am JahreSschluß bestehende Zinsguthaben zugrunde gelegt .
Karlsruhe , den 24 . Oktober 1913.

Der Vcrwaltungsrat .

Des
sind

ismstss , den 1 . « ovsmdsr
unsere OesckLktsräume

ssscklasssn .

vekeMM iiMnille. e. L in. ü. li.

MMtM VW !
Nachdem zufolge der Großblock - Vereinbarungen

die sozialdemokratische Kandidatur im 44. Wahlkreis
(Karlsruhe -Südstadt ) zurückgezogen worden ist, zieht
auch die Reichspartei ihre Kandidatur zurück
und empfiehlt ihren Wählern

Wahleuthalluug.
Hätte es sich noch um einen Kampf zwischen

Sozialdemokratie und Fortschrittspartei gehagelt, so
hätte die Reichspattei ihre Stimmen , trotz des scharfen
Gegensatzes zur Demokratie, dem bürgerlichen Kan¬
didaten zuführen können, zumal da dieser den Wahl¬
kampf in anständigen Formen geführt hat.

Den Wählern, die ihre Stimmen auf unsere
Kandidaten vereinigt haben , sprechen wir den aufrich¬
tigste« Dank aus !

Jer Verstau» der Relchsparlei.

Donnerstag , den 3V. Okt. 1913,nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfcmdlokal, Steinstraße 23 hier ,gegen bare Zahlung im Bost
streckungsweg Sffentl . versteigern :

1 Schrank, 1 Sofa .
Karlsruhe , den 29 . Okt . 1913.

Grether , Gerichtsvollzieher.

Dangs -Vkrkkimnng.
Freitag , den 31 . Oktober 1913 ,nachmittags 2 Uhr, werde ich im

Pfandlokal , Steinstr . 23 hier , geg .bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Kassenschrank , 1 Warenfchrank,
1 Sofa , 1 Nähmaschine, 1 Herren¬
fahrrad , 1 Partie verschied . Hand¬
werkszeug, für Blechner geeignet,wie Feilen , Lämmer , Schrauben¬
zieher, Bohrer . Rohrzangen ,
Schneidkluppen, Zangen , Scheren,Lötkolben, Zirkel, Meißel . Lack,
Verbindungsstücke und Muffen , 1
Werkbank mit Schraubstock u . sonst
noch verschiedene Gegenstände ;

96 Kistchen Zigarren in d. Preis¬
lage von 6, 8 , 10, 15 und 20
40 Pakete Tabak und 500 Stück
Zigaretten .

Versteigerung voraussichtlich be
stimmt.

Herzog, Gerichtsvollzieher.

Freitag , den 31. Oktober 1913 ,nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokak, Steinstraße 23, gegenbare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Schreibtisch, 1 Pfeilerkommodemit Spiegelaufsatz , 1 Spiegel¬
schrank , 1 großer Spiegel mit Ge¬
stell , 1 Sofa , 2 Sessel, 1 Vertiko.

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1813.
Wiedemann , Gerichtsvollzieher

Hmlde-Bersteigerung.
Am Freitag , den 31. Okt. 1S13,vormittags 11 Uhr , werden im

stcidt . Hundezwinger , Schlacht¬
hausstraße 17 , folgende herren¬
lose Hunde öffentlich versteigert :
1 . ein Dobermannbastard , männl .2 . ein Airedale -Terrier , männlich ,3 . ein Airedale -Terrier , männlich ,4 . ein Foxterrierbastard , männl . ,5 . ein Pinscher , männlich , 6 . ein
Pinscher , männlich , 7 . ein Zwerg -
spitzer, schwarz, weiblich , 8. ein
Schäferhund , weiblich .

Karlsruhe , den 28 . Okt . 1913.
Städtische Schlacht- und Viebbof »

direktion.

« srlsruks i . v .

ZI WW -
»lutelliiiis

des „kadisclien Vereins kür
Qeklü§ettuctit ", §e§r. 1861 ,

verbunden mit ^ro6em

Lsklügslmsilrt
und

Slüekrksken
in der 2eit

vom I .—3. November cr.
in den Käumen des

Osks IVvHUssSvK
Lttli'nKerstrsöe.

Stadt . Badanstalt
( Vierordtbad ) .

Bekanntmachung .
Am Samstag , den 1 . November ,

Allerheiligen
ist die Anstalt wie an Sonntagen

nur vormittags
von 8 bis LS Uhr geöffnet .

Stadt . Badverwaltuug .

II, Hypotheken
gesucht, von 12 000 und 15 000
Dieselben sind erstklassig, so gut
wie erste . Offert , unter Nr . 3781
ins Tagblattbüro erbeten .

Eigene ISO« « Mk.
sofort auszuleihen . Offerten unt .Nr . 3989 ins Tagblattbüro erbet.

Wer leiht tücht Geschäftsmann
egen gute Bürgschaft und Sicher-— - ^ -stellun

Nr .
100» fetten unterng 1

4004 ins Tagblattbüro erbet.

ISswUek

Reisedamen
zum Besuche der Privat -Frauen -
kundschaft in Stadt und Land , fin¬
den hohen Verdienst. Gefl . Off . u.Nr . 3983 ins Tagblattbüro erbet.

Eine tüchtige

Aushilfsköchin
für Sonntag wird sofort gesucht .Gasthaus zur „Blume", Durlach.

Mädchen -Gesuch.
Suche per sofort oder auf 1 . No¬

vember 1 Köchin und 1 jüngeres
Hausmädchen , letzteres am liebsten
vom Lande . Näheres Gottesauer¬
straße 27, Wir tschaft ._Braves , fleißiges Mädchen, das
schon in Hess. Hause gedient hat u.
Hausarbeit gut versteht, kann auf
1 . Novbr. eintreten . Näheres im
Putzgeschäst Friedrichsvlatz 2

Äelteres Mädchen,das etwas nähen kann, oder allein¬
stehende Frau , wird zur Führ . e.
klein ., eins . Haush . sofort gesucht .Näh. Essenweinstr. 38 , 4 St . , r .

Mädchen gesucht auf 1. Nov. für
Küche u. Hausarb . Kochen nicht er-
fottierlich : Leovoldstr. 13 . 3. Stock.

Junges , besseres Mädchen zurMithilfe rm Haush . gesucht. Zwei¬tes Mädchen vorhanden . Näheres
zu erfragen im Tagblattbüro .

Gesucht
nach Baden -Baden, in Pension ,
Zimmermädchen, das servier , kann
und 1 Mädchen für Küche und
Hausarbeit . Gefl. Off . unt . Nr.3990 ins Tagblattbüro erbeten .

Mädchen gesucht,
sauberes , jüngeres , für kl. Haus¬
halt und Mithilfe im Laden. Frau
Wcnz, Kaiserstraße 22.

Kindermädchen.
Beff., schulentlass . Mädchen wird

zu einem 14 Monate alten Kinde
von 9—12 u . von 2—7 Uhr aus so-
fott gesucht : Lessinastr. 6 III links.

Mädchen gesucht ,das zu Hause schlaf, kann u . sämtl .
Hausarb . versteht, der bürg . Küche
selbst. Vorst, kann. Lohn 30 mo-
natl . Frau Aug. Eickhorn , Kaiser¬
straße 88.

Junges Mädchen
aus guter Familie , für nachm , zuKindern gesucht . Näh. bei Frau

Spuler , Ainalienstr . 71, 2. St .,von 11— 1 Uhr.

Mädchen-Gesuch .Ein junges , ord . Mädchen auf
1 . Nov. für Häusl. Arbeit gesucht :
Schützenstratze 73, parterre .

Mädchen, 14—16 Jahre alt , für
nachmittags zu 1 Kind u. leichter
Hausarbeit gesucht .

Boeckückraße 10 . varterre .
Serviermädcheu ,

ein einfach., ehrliches u. gewandtes,
gesucht . Hat das Lokal selbst in
Ordnung zu halten .

„Mühle " , Marxzell iAlbtal) .BM 7
für mehrere Sitzungen gesucht.Off, unter F . 100 hauvtpostlagernd.

Gesucht
wird eine saubere , pünktl . Putzfrau
für Freitag nachm. Zu erfragen
Blumenstraße 5 , 3. Stock _Monatsfrau od . Mädchen, tägl .
einige Stund , nachm , u . Freitagsvorm, aesucht : Eisenlobrstr . 32 IV .

Monatssrau
saubere und pünktliche, für vormit¬
tags 8—10 Uhr sofort gesucht.Friedenstraße 26 , 3 . Stock.

Monatsfrau
per sofort gesucht . Zn melden
Rudolfstraße 14, 4. Stock, bei
Otto Agricola.

Mnniicl,

ÄWMge BltEstt
auf Bauarbeit sowie Installateure
können sogleich eintret. Dauernde
Arbeit .

F . Müller L Sohn ,
Waldstraße 62.

Junger Mann
oder Fräulein , welche Lust haben,
die Photogr . in gutem Geschäft
gründl . zu erlernen , sofort gesucht.
Gefl . Offerten unter Nr . 3991 ins
Taablattbüro erbeten.

Gut empfohlener

Hausbursche
(Radfahrer ) per 1 . November
gesucht.

Geschwister Baer ,
Waldstrabe 49 .

Fuhrknecht
kann sofort eintreten .
Msmbfiihr -ßeftWst KsGruhe

Herrenstraße 12 im 2. Stock.

NeidULd

werden garniert ,
>ältere modernisiert

Körnerstr . 37 IV l.

Ein besseres Madche « vomLande , welches etwas kochen ,nähen und bügeln kann , suchtals Stütze der Hausfrau in gutem
Hause Stellung . Es wird mehrauf gute Behandlung wie aufLohn gesehen . Näh . Sommer¬
strabe 4 , 3 . Stock , links .

Junge Frau sucht Stelle bei kl.
Familie , von 8—3 Uhr oder den
ganzen Tag . Gefl . Off . unt . Nr .3996 ins Taablattbüro erbeten.

Krankenpflegerin ,
22 I . alt , sucht nach 5jährrg . Praxis
Stellung in Privat , auch ausw .Näh . Akademiestr. 39 , Seitb . , v„ l.

Fräulein
sucht für 2—3 Monate Lehrstelle b.einer guten Weißnäherin : speziell
für Anrichten und Schneidern.Ofi . n . Nr . 3993 ins Tagblattb . erb.

Perfekte Büglerin
sucht einige Kunden zum Aus¬
bügeln . Gefl. Off . unt . Nr . 3988
ins Tagblattbüro erbeten.

Kreuzstratze 2Ä.
Zum Waschen u . Bügeln , Bü¬
geln allein, sowie Aufbügeln
von Herren - u. Damenklei¬
dern wird angenommen .

Krenzstratze SS .
Madche »

sucht Monatsstelle . Gefl . Off. unt .Nr . 3992 ins Tagblattbüro erbet .

Jg . . kräftiger Buchbinder, solid,und flotter Arbeiter , sucht Stelle .Offerten unter Nr . 4005 ins Tag -
blattbüro erbeten.
Porträts (Oel , Pastell)

als Weihnachtsgeschenke
werd. nach dem Leben gemalt , auch
nach Photographie von Verstorbe¬
nen . Künstlerische Ausführung .
Off, u. Nr. 3816 ins Tagblattbüro .
Grabdenkmäler werden

photographiert
bei billigster Berechnung. Offerten
unter Nr . 4002 ins Tagblattbüro .
5e !ii!6ssmslen rissig

billigSl ' OIVIIVlet . , Kapollsnstr . 56 .

Unterricht, engl. u. franz ., Konv.u. Grammatik , erteilt grdl . Dame ,
welche läng . Jahre i . Ausland war .Näh. Kaiser-Allee 25a, 4. St ., zw.
6 und 6 Uhr .

Akad. gebild ., geb. Franzose ert .
Unterricht re. in s. Muttersprache ,Konvers. auf Spazrerg ., auch Sonn -
u. Feiertags . Gefl . Off. unt . Nr .3671 ins Tagblattbüro erbeten .

Hermann vrelschger,
Pianist und Komponist, erteilt Un¬
terricht in Klavier , Violine , Kom¬
position und Instrumentation .

Hirfchstraße 46, patt .
Unterrichtin Englisch , Französ . u . Deutschsowie m Realfächern erteilt her

mäß . Honorar staatl . gepr . Lehrer .Offerten unter Nr . 4007 ins Tag -
blattbüro erbeten.

Wer erteilt
Cello-Unterricht?

Gefl. Off. mit Honoraransp . u . Nr .3985 ins Tagblattbüro erbeten .

Kratts Pension
bietet Damen und Herren vorzügl.
bürgerl . Mittag - und Abendtisch .
Auch wird Essen über die Straße
abgegeben : Bürgerstraße 22 >>,
nächst der Amalienstraße .

Vegelsr . Restaurant ,
Kalssestraks 140 , nobsn lAonlngsr
erupttetüt lAlttagsssen 2U 60 , 80
unä 100k >kg . Abonässssn rw40bis

50 Ltg . (^ bcwnsment . billiger .)
Vsrnwnclung unverfälschter

dluturprockultts .
Gut . Mittagstisch,am liebst , in der Nähe der Kunst¬

stickereischule, wird von einer aus¬
wärt . Schülerin gesucht . Gest . Off .unt . Nr . 3914 ins Tagblattb . erbet.

An gutem, bürgerlich . Mittag -
u . Abendtisch können noch einige
Herren teiln . : Scküdemtr . 27 , vt.

Guten bürgerlichen
Mittag - « Ab endtisch

zu 60 und 40 H .Zu erfragen Viktoriastr . 8 , 1 . St .

6 e1denspieler .
Satirischer Roman aus dem Theaterleben

von Gustav Reppert.
(34 ) - (Nachdruck vrrdotrn.)

Die vermummte Gestalt lief hastig die Treppe hinab und
wollte in den Wagen springen, dessen Schlag noch offen stand .
Aber der Zipfel des Schals, der noch über die Kapuze des
Mantels geschlungen war und das Gesicht fast völlig verhüllte,blieb an einer Stange des Gittertores hängen und zwang die
Vermummte , einen Augenblick den gesenkten Kopf in die Höhe
zu heben.

Der matte Schein der Wagenlaterne beleuchtete eine Sekunde
lang ein blasses verstörtes Gesicht. Mit einer heftigen Bewe¬
gung riß die Gestalt das Gewebe von der Gitterstange los und
schlüpfte in den Wagen . Der Schlag flog zu und der Kutscher
fuhr mit einer für eine Droschke ungewöhnlichen Schnelligkeitdavon.

Die beiden Lauscher standen regungslos. Ms das Laternen¬
licht auf das bleiche Gesicht gefallen war , hatte es sie beide
durchzuckt wie ein elektrischer Schlag, und unwillkürlich hatte
Holz Almas Arm fester gedrückt, um sie zu mahnen , keine
Bewegung zu machen.

Der davonfahrende Wagen beraubte sie ihrer Deckung, und
plötzlich wurde der Sänger inne, daß sie mitten auf der Straße
standen. Er schritt hastig aus und zog Alma mit . Es kam
ihm vor, als ob ihre Schritte laut und verräterisch auf dem
Pflaster schallten und bis in das Zimmer dringen müßten,aus dem das Lampenlicht so still und friedlich auf die einsame
kleine Straße schien .

Und wirklich bemerkte er im Davoneilen einen Schatten ,der sich hastig auf eins der Fenster zubewegte. Aber ehe noch

der Mann drinnen die Vorhänge auseinandergeschlagenhatte ,um hinauszusehen und zu erfahren, wem die plötzlich herein-
schallenden Schritte gehörten, hatten Holz und Alma bereits
das bergende Dunkel von Mehlmeiers Haustür erreicht . Sie
sahen zurück und bemerkten einen Kopf, der sich an die Scheibedrückte und dann verschwand .

Sie atmeten auf wie zwei Verbrecher , die der Entdeckung
entgangen sind .

„ Das war Hans Robert !" flüsterte Alma.
Holz nickte .
„Und die Frau - ?"
Holz nickte wieder. Sein Herz schlug heftig und die Kehlewar ihm wie zugeschnürt . Er konnte den Namen nicht aus¬

sprechen.
Diesmal lachte Alma nicht. Etw as wie eine andachtsvolle

Stimmung kam über sie . Ihr scharfes Auge hatte mehr
gesehen als Holz, und ihr weiblicher Instinkt hatte , so sehr
auch durch schlimme Gesellschaft und die Grausamkeit des
Lebens ihr Gefühl abgestumpft war , in dem von Fieberglut
leuchtenden und von tiefen Schatten umgebenen Auge des
vermummten Mädchens mehr gelesen als nur die Angst und
Aufregung des Augenblicks. Das tiefe Geheimnis der Liebe,die Seligkeit im Verderben, die Hingabe um den Preis der
Vernichtting lagen noch im letzten schimmernden Abglanz in
diesem verstörten Blick , in dem halb unbewußt schon die angst¬
volle Frage : Was wird nun aus dir? ! geschrieben stand .
Ihre Gedanken schweiften zurück in ihre eigene Vergangenheit,und plötzlich kam ihr die Erkenntnis des Unterschiedes zwischen
sich und jener . Sie hatte die Not des Lebens und die
Gemeinheit ihrer Umgebung auf die Bahn des Lasters geführt.
Jene hatte aus eigenem, freiem Entschluß das Opfer der
Liebe gebracht . Und ein Gefühl des Mitleids erfaßte sie , als siedaran dachte , daß aus diesen Liebestaumel ein Erwachen folgen

müsse , in dem das verblendete Mädchen erkennen würde,an wen sie sich verschenkt hatte.
Holz schloß dieHaustür auf und sie folgte ihm in das schlafende

Haus .
XVII . Kapitel .

Einige Tage , nachdem der Basar vorüber war , kam Remler
mit Erika und Frau Fletgen zurück . Sie langten abends anund begaben sich sofort nach dem Landhaus . Holz hatte zu
singen und konnte daher nicht zum Empfang erscheinen .Er bettachtete diesen Zufall als ein Geschenk des Schicksals,denn er konnte nun dem Kaufmann am nächsten Morgen einen
Besuch in seinem Kontor machen, bevor er zu seiner Braut
hinausfuhr , und sich vergewissern , daß Remler von seinem Ver¬
hältnis mit Alma nichts wußte.

Remler begrüßte seinen zukünftigen Schwiegersohn nur
flüchtig , denn er war bereits mitten in der Arbeit und von einer
Menge von Briefen und Geschäftsbüchern umgeben, die von
angsterfüllten und vor Devotion ersterbenden Angestellten
hin- und hergeschleppt wurden.

Aus der pompösenArt, mit der seine schüchternvorgebrachtenRedensarten ausgenommen wurden, ersah Holz sofort, daßer nichts zu befürchtenhatte, und verließ erleichtertenHerzensdas alte Geschäftshaus.
In seiner sanguinischen Art sah Holz, nachdem die gefürchtete

Begegnung so glimpflich abgelaufen war , seine Zukunft sogleichwieder in rosigem Licht. Er holte das Bukett, das er am
Tage vorher bestellt hatte , ab und fuhr gegen Mittag nach der
Billegiatur des geldstolzen Großhändlersund Börsenmagnaten .

Erika und Frau Fletgen waren mitten im Auspacken der
zahlreichen Einkäufe begriffen , die sie auf der Reise gemacht
hatten , als der Tenor gemeldet wurde. Das junge Mädcheneilte sofort hinunter und fiel ihrem Verlobten stürmisch um
den Hals , wobei das Bukett, das der Sänger in seiner un-
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behilflichen Verlegenheit gerade vor sich hielt, ziemlich zer¬quetscht wurde.
Holz war es beim Anblick des reizenden» in reiner Schönheitblühenden Mädchens, als erwachte er aus einem langen

schweren Traum , und er begriff mit einem mal gar nicht mehr,wie er sich von Alma so hatte gefangen nehmen lassen.
Nach einiger Zeit erschien Frau Fletgen in ihrer ganzenMajestät und machte dem Alleinsein der beiden jungen Leuteein Ende. Nun kam auch der gemitzhandelte Strautz zu der

ihm gebührenden Ehre und wurde mit vielen zärtlichen Ent¬
schuldigungen in eine Vase befördert und von den Folgen des
Zusammenstotzes , so gut es ging, geheilt . Dann lief Erikadavon und brachte errötend vor Freude und Verlegenheit einkleines ledernes Etui herbei, das eine prächtige, in ihrer Ein¬
fachheit äutzerst kostbare Krawattennadel enthielt . Sie bestandaus einer einzigen , grohen, länglichen Perle , die mit einer kunst¬vollen Fassung an einer goldenen Nadel befestigt war .

Holz war entzückt , nicht so sehr über den Wert des Geschenkes,das er als ehemaliger Eoldarbeiter sehr wohl tarieren konnte ,sondern über die reizende Art, in der es gemacht wurde . Er
kützte

' Erika voll freudigen Dankes die Hände, konnte aber
nicht dazu kommen , ihn in Worte zu fassen, denn er mutzte sich
sogleich die Nadel in die Krawatte stecken lassen. Dann mutzteer sich im Spiegel besehen und von Frau Fletgen bewundert
werden, die dies auch mit der gebührenden Herablassung tat .

Das Etui steckte chm Erika in die Tasche, und er ging vergnügtund von der majestätischen Dame mit einer Einladung fürden kommendenSonntag beglückt von dannen , fest entschlossen,mit Alma ein Ende zu machen .
XVIII . Kapitel .

Der Senator Remler war sehr unternehmungslustig .
Die Krankheitserscheinungen , die infolge des häufigen Genusses
von schwerverdaulichen Dingen periodisch bei chm auftraten

waren durch den Kurgebrauch verschwunden und er fühlte
sich verjüngt und aufgekratzt .

In seinem Stadtpalais hatte der Kaufmann während seiner
Abwesenheit verschiedene Umbauten vornehmen lassen, diemit dem Tage seiner Rückkehr fertig sein sollten . Durch die
Saumseligkeit der Handwerker verzögerte sich aber die völligeFertigstellung um einige Tage, und er war genötigt, fürserste wieder seine Villa zu beziehen .

Als Remler an dem Vormittag , an demHolz ihn besucht hatte,seinen gewohnten Gang zur Börse antrat , begegnete ihm der
Rechtsanwalt Kirchner , der dem selben Ziel zustrebte , und der
Kaufmann begann nach den ersten Begrützungsphrasen,noch ganz wütend über die Faulheit der Handwerker, von den
Scherereien zu sprechen, die er mit dem Neubau hatte.

„ Na," sagte Kirchner, den die endlose Erzählung langweilte,
„wenn die Sache fertig ist , gibts doch eine kleine Einweihungs-
feier, was ?"

Remler griff den Gedanken sofort auf . Natürlich würde
er ein Festessen veranstalten, eins von seinen intimen , im Kreisedes Schlemmerklubs berühmten Soupers , von denen die
tollsten Geschichten erzählt wurden.

Die beiden Herren trennten sich , nachdem sie den kommenden
Samstag für das Essen festgesetzt hatten , und jeder begab sichan seine Geschäfte . Der Rechtsanwalt bearbeitete eine
Spekulation in Gummiaktien. Diese sollte chm Verluste, dieer in letzter Zeit gehabt, mit Gewinn wieder einbringen.Seit einiger Zeit gelang ihm nämlich nicht mehr alles sowie früher. Es gab sogar Leute , die behaupteten , es stände
ziemlich faul mit ihm.

Remler kehrte in sein düsteres Kontor zurück . Dort schrieber ein Billett und schickte den Diener mit der impertinentenNase und den Bartkoteletten nach Fahrmanns Wohnung.
(Fortsetzung folgt .)
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2u (/aal. I u. II Dutsebsioo .

(bslrsnvt Ksrvorrsgsock« tznal .)
Fsld , lose . . x. pkä . 60 5
wsiü, in Bakoln « ^ 68

Her Tirsler KrssliAeirer
Josef Lscholen

ist hier angekommen u . empfiehlt
sich im Einschneiden von Kraut u.Rüben . Bestellungen werden eni-
gegengenommen b . Hrn. G. Bölkle ,Fernbäckerei. Blumenstr . 25, sowieim Gasthaus zu den „Drei Köni¬
gen", Ecke Areuz- und Hebelstr.
/ 4

lirottoclLl

Decken
Nonts ^

unck

HeilteLWWg.
Karl Dittus .

„ Goldener Adler " i
Karl- Friedrichstraße 12.
Jeden Donnerstag

Schlachttag.
Von 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatte«,
was empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

Restaurant

«EMMS KM".
am Ludwigsplatz.

Heute Donnerstag
wie jeden Donnerstag

Schlachllag.
Wilhelm Stein ,

Metzger und Wirt.

MM
I « ad

macht rchnee-
weihe IVSrche

OQ2NL

SntzherzoMes Hufthealer .
Donnerstag, den 30. Oktober 1S13.

13 . AbomltmevIS-Borstellsntz der Abteilung M
(graue Abonucmentslartru).

Die Hermannsschlacht .
Drama in fünf Akten von Heinrich von Kleist .Regie: Otto Kienscherf .

Personen :
Hermann, Fürst der Cherusker . Fritz Herz .Tbusnelda, seine Gemahlin . . . Edith Deman.

. . . . !NNk " ""
Eginhardt. sein Rat . Eugen Rex.Luitgar, dessen Sohn . Ewald Schindler.Egbert, e. cheruskisch . Anführer .
Bertas ) Frauen dl Thusnelda
Marbod, Fürst der Sueven , Ber

bündeter des Hermann . . . . .Attarin, sein Rat . Ma:Komar, ein suevischerHauvtmann Karl
Wolf , Fürst der Kalten
Thuiskomar, Fürst der

Sieambrier Miß -
Dagobert, Fürst der ver-

Marken gnügteSelgar , Fürst der
Brukterer

Just , Fürst der I
Cimbern > Verbündete der

Aristan , Fürst l Römer
der Ubier 1

Quintilius Varus , römischer Feld¬herr .Ventidius, römischer Legat .Sevtimius , römischer Anführer
Römischer Hauvtmann . . .Teuthold, ein WaffenschmiedHally, keine Tochter . . . .Eine Alraune .Ein cheruskischer Hauptmann
Cherusker .
Ein cheruskisches Weib . . .Dessen Tochter .Childerich , ein Zwmgerwärter
Erster römischer Bote . . . .Zweiter römischer Bote . . .

Germanische Krieger, römische Soldaten , Volk.
Große Pause nach dem dritten Akte.

Kakse -Eröffnung 7 Uhr .
Anfang : V,8 Uhr. Ende : 10 Uhr .

Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung FL 3 .—Sperrsitz : l . Abteilung FL 4 .— usw.

elir von Krones.
/ Marie Genier.(Lisa Studt .
Josef Mark.

Schneider.Arras .Otto Kienscherf.
Paul Gemmecke.
Karl Keim .
Ernst Gläßer.

- Otto Hertel.
(R . Lütjohann.
W . Wassermann .
Felix Baumbach.
Hugo Höcker .
August Schmitt.Karl Davver .
Charlotte Mar .M . Frauendorfer .Karl Keim .

/ Herm. Bened -et .(Josef GrützingerLina CarstenS ."
Sofie Hauck .
Paul Gemmecke.Karl Fertig .Josef Kauders.

Spielplm»
für die Zeit vom 26 . Oktober bis 3 . November 1913.
In Karlsruhe ( angegeben ist der Preis f . Sperrsitz I. Abt . )

Freitag , 31 . Okt, 18 . „Die Wildente" , Schauspiel in
8 Akten von Ibsen . 7 bis nach 10 Ubr . ( 4 FL)Samstag , 1 . Noo . L 14. Zum erstenmal: „Jedermann " ,Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes , er¬neuert von Hugo von Hofmannsthal. 8—V-10 Uhr.(4 FL )

Sonntag , 2. Noo . S 14- „Aida", große Over in 4 Aktenvon Verdi. 7 bis nach 10 Uhr . <6 FL )Montag, 3 Noo. 16 . „Mein alter Herr" , Lustspiel in3 Akten von Franz und Viktor Arnold . 8—10 Uhr.
<4 FL)

Vorankündigung zur Richard Strauß -Woche.
Sonntag , 9. Nov . „Der Rosenkavalier " , Dienstag,11. November „Ariadne auf Naxos ", Mittwoch, 12. Nov .Konzert in der Festhalle , Donnerstag , 13 . Nov . „Elektra" .Musikalische Leitung : Generalmusikdirektor Dr . RichardStrauß . Sonderabonnement für die 3 Vorstellungen imHoftheater zu FL 20 .—, 16 .— , 12 .—, 9 .— 7 .—.Das Abonnement für das 2. Vierteljahr ( 19 ./36.Vorstellung ) kann von Montag , den 27 . Okt . bis Sams¬tag, den 8. November an der V ' rverkaufsstelle bezahltwerden. Am Montag, den 10 . November beginnt derHauseinzug.

^ , o

Heute Donnerstag, 30 . Oktober , 3^ Ubr pünktlick

Llioinsmis - 8ctuibel1
(KS8LNg) (Klsvien)

Konrertklügsl I. l.. Dunsen , 8eriin , aus äein Dagor von
j»ood Lvbsaf, krsnküirt ». N .

Larton blarb 4.—, 3.—, 2.— , 1 .80 uns 1 .—
von 9 bis 1 nnck 3 bis 7 Ubr in äor

llotmoslksUon-
kanainng

Nminei-mk^sU« U4

N»vbtolg«r
Kurt Noutolät

cOi . 055 LD ^
Waickstr. 16/18 ? elepkvn 1038

^ .Kkorä 2i.^d .srv . ! !
mit untvrlvgbaren HolvndlLttsrn

von Nil. 10.— LN. Sofort von jedermann 2U Spielen,
llnterriekt gratis . Dansviicko HotsnblLiter.

kilüllvi *, KIuMIieliiikMillig , ? ikuill8 ,
Nanlnrutio , Naiseratr », Hebe ( Valckstr . u. Laissr -Rassago.

stabattmsrkon. lelepbon 1988 .SNininvn unN Nop,r »eun«n »Noi» In. trumsnto

Cagesanieiger .
tNäberes wolle man aus den betr- Inseraten ersehen- >

Donnerstag , den 30 . Oktober ISIS.
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung .Residenztheater. Vorstellung .Kaiser-Kinematogratzb. Borstellg .Metrovoltbeater . Vorstellung .Lureum. Vorstellung .Kaiker-Panorama . Zum Nordkav .Geöffnet von 2 bis V-10 Uhr.Turngemeinde. Damenabteil . O

V-9—Vrio Uhr Gutenbergschule.Frauenabt . V-9—V-10 Uhr höh .
Mädchenschule .Männerturnverein . AllgemeinesTurnen 8 — 10 Uhr , Zentral¬turnhalle . II . Damenaoteilung6 — 7 Ubr Oberrealschule.Turngesellschaft. Alte Herren -
Riege 8 — 10 Uhr Humboldtsch .Damenabteilung */- !) — 10 Uhr
Schillerschule . Damenabteil ./,9 bis 10 Uhr Nebeniusschule .

/,8Schülerinnenabteilung V,7Uhr Schillerschule .Schwarzwaldverein . Vereins¬abend im Moninger .Bill -Club . VereinsaLend im
Weißen Berg .

Künstlerbaus . 8V. Uhr KonzertIduna Choinanus und Kurt
Schubert.

Festhalle, kleiner Saal 8
Mlltterabend .Cafs Bauer . Konzert.Cass Windsor. Konzert -Cafs Rein. Konzert .Cafs Metrovol . Konzert.Friedrichshof . Konzert .Zum Elefanten . Konzert .Grüner Baum Konzert.Bnrgerbrän . Konzert.

Uhr

Xur noch Tage
vonnei -slsg untt fr »ei1sg

mit seinem Ensemble in äen beicken Ltüclcen :
Hieb "

» Oen I- uinpenI »» ! !"
sowie cker kervorrsAencke Varietö -Teil.

^ nkanA präris 8 llkr . Lincke AeAen ll llkr .
Samstag , cken 1 . diovember :

Vollstänckig neues VsrietL - Programm .

Waklre 8ul1a1e
wgräöll Keule bskaimt gsssöbsn in den ebenen 83Ien 6er

keskLllrsüoll sam „Lrokoäil"

>VskIlksrullst«
v^ er ^ en fteute Oonner8la § abenck

im ( sks vsusr
belcannt ^ e ^ eben .

WaKIk'SSUllslS
wo clsn ksuis Vonnvnslsg sbvniß

Museum
bsksnntgsgsbvn .

SttkLVUIg
gegr . tsos .

jeden llovaerstag

iw I,o!nll „Aeisser Sorg" .
/ len Von»1si »6 .

UMMll/M !«
Sektion Larlsruks .

Donnerstag ,
don 30. Otzt. 1913,

iw bloninAsr , LonLordla8L»1.

Salilslnsüe 38 .
^ elepken I^ l7 »

vom Littvovk, 29. Okt . dis
lull , krsitag, 3. Aovdr. 1913 .

des

8alto mortale mit dem ^ oroplan
Doppelt « 8eblsits cko.
8«o kreebt b'Iis^en cko.

llükitt MM L5 aiülen .
Unmorosbo , Ksspislt v. prinoe .

kurleeeegslls
in Tontzin InNnvdinn .

Ilnr novk bl» intzl. kroltag ,
31 . Otztodor ,

uw 3, 5, 7 , 9 Ubr bsZäuusuck

kremiere
äes Zrükten und Ze-
ival1i§8len ?Nni8 äer

je ZereiZt vvurcle.

I-ebeuäig tot !
uaob äew wsldberübwtön Roman

von stogor la llonto und
ckulSS » srv in 6 Wirten.

2300 Notsr .

lirMil Ilmllliilie.
Heule sdenrl

äsr

Nolkerei-krockukle O . L^ied
Inhaber / . VoHnvIisIIe

_ . _ empfiehlt
Spezialität ff. Süßrahm -, Koch u Tafelbutter

in- und ausländische Käse , Honig- und Teigwaren.
?on täglich frisch eintreffenden Sendungen zu den billig -sten Tagespreisen.

Wiederverkäufer, Hoteliers , Wirte , Konditoren , Bäcker-Vorzugs-
. vreise.Rur Kurvenstraße IS . Telephon S34S .- Sonntags geschlossen. -

> > I > > I »

MSIalk .

kesisui *sni Lum „ Kisppkonn "
Kmalienstrake 14a . — Teleplion 1035 .

Rmpkekle meinen gut bürgerlicken k-rükstüclcs- , lUittsgs-unck ^ bencküsck . 8peisen a la Karte ru jecker Tageseeit , kk. kiereaus cker krauerei F . Printe sowie gute >Veine . Fukerckem
empkekle mein gane separates I>lebenrimmer mit Klavier unckein schöner Lxtiscli im llolcal kür einige Fbsncke.

klockacktenck

In Vonbvnsilung
kür ab Samstag , 1 . di» tust!,

krsitag, 7. November :

VMeMekMlieii
von Ullgo V. Doikwannstkal.

ln ck«r Daiiptrollo:
Drau 6lrets (Visssntbal.

Bruchmacearoni
aus besseren Sorten
per Pfund 3S Pfg .

Für Kostgebereien sehr vorteilhaft
solange Vorrat empfiehlt
Gustav Bender ,

Hoflieferant
5 Lamrnstraste 5

zwischen Kaiserstraße und Zirkel.

/uie Drogen ums
( kemikalien

für iecbnfscbe unci
wissenscßüftlickb Tvvecke

81reiobfer1igeVIksrdsn
L. svkv , pinsvi
Kaufen 8iv gut und billig bei
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Segivv:
Vovserttag
Zll. Moder MliStag:

ttiMocd.
5. »ovür.

. .

.
- - xr . .

'
:

'< /// < // ^

IlVsin Rngsdol enIKAII nui ' vo ^ LÜglivke Vfsnsn sllsnsnslei ' fsdniksls .

Iisinen
ItsIKlsinEN kür Lsttvüoede,es. 80/82 ein . Meter 98 79
Usidlsinsn kür iUbwssebe ,

es . 82/84 em breit . . Meter I .I9 85
ttvlblsinsn Ar Lettwssebe,es. 150 cm breit . . Meter 1 .30 1.15
H» II»Isii »« N , 3 KpSLisimsrksn ,

es . 160 em breit . . Meter 1 .85 1 .85
Usinleinen , Nssenbiviebs,

es» 82 ew dmit . Meter 1 .85
UsinlEi »»« « , Rsssndisiode,es. 160 em breit . . . . Meter 2.75

Lettäswaste

kkäer-Löper
^ s >i!« r - LKp « i», es. 80/82 em breit *18)Is tznsUcst . Myter 1.25 95 IO ^
k « it » ^ - vsp « n I 41 »es . 128 cm dr . , I» tzusi. Mtr . 2.59 1 .75 1,0 V

LanMeker llocil-ki'oisk um! Pique

Lettnodstotte
es. 150 em breit, robvveiL und Aebieiebt

Meter 98 ^ 1,28 1,48

Hsn »Iti >vI »« r
sbxspsLt, ksrbix, ^/z Otrd . 2.25 1.45

tlsniltiivksr
sbxspsiit, vsiii ,

^/r Outrisnd 2 .75 2.25
11 sniltur :k » totte

ksrbiss . Meter 52 35 24

wsiü . . . Meter 85 85 48

I kosten reiniein . Usni >t >ivt »«to §t «
es . 50 em breit, weil! . . letrt Meter

kloslrvrni »»« , beste tzuslität 40
99 78 88 00 ^

klovlltpiqu « , bvksnute Msrks M ID
99 75 89 «GL HX

bs «t»»» klsinsli , es. 75/80 em, 85 58 « HX

?s
Hsnutsntl » » « » « kür windeln und 41 »Lindsrbemdsv . 32 ikO

beste KtriPSÄer - >? 4
tznsiitLr , es. 78/80 em . 79 00

Lettvsmsste
Sett «I» «n » » te , vsiL

es. 130 em breit - . . . Meter 95 .85 8«

Lin Zroker
Posten ^

vveik
Aiülitenteüs rein Mseev , bervorrsgendvtzusiit. mit sisMntew Ksiäen^isn^, Mer Meter Mir .

8 « tt «isin » » t » , weik, vorritzi . tznsi., I 41 »es. 130 cm breit . . Meter 1 .79 1 .59 1,00
8 ett «tsni » » t », ksrbin , 1 II »es. 130 em breit . . Meter 1.59 1 .35 I » IO

ktdigu 8Merul
>
-8tolfe

kettlcsttun « , cvssebscbt .

MNMNNMMNIIIM !MINII«I »>ttNMI»IttMIIIMIIttttMIMNINNMI!MII! MUIMMII ! IIINUM «MlW
D 2 »» »« I' i ' vivklv Tpvrüslmsi ' kvii 8 vttF « «Lvni » -
— doppsltxsrsinixte, dsunsnreiebe, tülikrüktî s (juslitükev —
^ kkllnä 2 »75 kkunti 3 »25 kkund 3 » 75 ^« !IttNNIttNMI! NNMlIMMNIUN! NNINIlIIIIN >Ntt ! IIjl !MlNI ! lIIMIIIII ! IIIIIIIIM ! III ! NNI ! NNN ! «lII»

es. 80 em breit Meter 85 58 45 » Vell-Msede
8 ettlc » t 1une , wssebsebt, 41 »es. 130 em breit . . . Meter I .I5 95 IO
8 « ttL « nge (Löisob ) , prims tzusliM , ^ 4

es. 80 em breit . Meter 68

Kebl.
"

Lrst «»i»n « t es. 80/82 em dr., nnsrreiobt. 4 1»ksi »ro »»v « /Vsseds -tzrisI. Mtr. 69 48 OO

imitiert, es . 82 cm breit . . . Meter OO
Nein 41 »es. 82/84 em breit . . . . Meter 99 IO
Vettivlt - Vrstviin « 41 »es. 160 em breit, Meter 1 .25 1 .19 95 IO

Mer-Kettüeder
^vsik , mit Hsnä 41 »es. IM /150 em . Ktüeic > 0

KebeZt nnä mit 41 »Stieirsrei . Ktüeic I . I5 95 > 0 K
Ili » » endeLÜge in bester tzusiitLt I 41 »nnä ^ nskübrmib . Ktüeic 2.25 1 .85 1, ^ 0

mit Kpitssn nnä t 1) 1»Ktieicerei . Ktüeic 3.50 2.45 1,00

Vinell-Väaode
^ «» vkLUvksn 1 1) 1)110 X130 em . Ktüeic 1,00
1'isvktüvt »« »», kkslkieinen

130/160 115/160 130/130 em

Vamell-Va8oke
mit bsnäMst . kssso . . . . . .

Is tznslitstin vsrsebiocisnsr ^ nskübrrmx . . 1.55

vorÄiAiiede tznsi.,reieb dsstioict . 3^ 5 2.75
llsrr>en-8 «inll>ei «1e »»

beste VsrsrdÄtrmK . . . . 1 .75 1.45
N»n,en - Ssinlllsick«»

mit reivbsr Ktieicerei . . . . 3L5 2.75

kinorm billigI4i» » enkeLltg « mit Ktieicerei-
WnsstL nnä kültebsn . . . Ktüeic 00

Ktüeic2.75 2.15 1.88

3 Lusslsttiwgs-llem-eii
nnä Reinkleiäsr bssoväsrs preiswert

i.^rs >.so 2.so
1 kosten Servietten

Is tzosiität . ^säss Ktüeic 25
o » »i»s » t - bvLag « ,

veiö nnä rot . . .
bedruckt,

Ktüeic 3.99 3.45

Ktüeic 5.59 4.45
S « tt - 8e,eago ,

prims HosiitLt
ksttüvk « »» in Oretvnne , sekvsre

tjnsiitüt . Ktüek 2.45
8e11lt «rl»« r in Ilsibleinsn , mit oder

obne Iloblssnm . . . Ktüeic 3 .45 2.99
Üder - NettNcker , Orgtovne

160/260 em, ksstonierte Ktiokersi oder
Mssebinsn-Xiöppei . Ktüek 3.75 3.45

Servietten , r/e Outrsid 1 .99 1.65 1,48

karbige Veaevke - p^men
mit 6 Kerviettsn — besonders preiswert

Osdsek 2 . S0 4 . 2 s S . 7S

Hsleltitvksi », Uslblsiven
IM/330 1M/225 130/225 em

irsnieii -llsvlitkemiisn 4 4 »»
Assebmsekvolls Ktieksrei . . 4.59 3.75 0 » »,0

vsinen - l̂sekljselcen 1 11»
ZroLs L,usvsbl . von I , IO sn

Stiolcvrei - irLolrS 3.75 2 .59
SlisItvnei - irSolre W 4 ^»besonders siexsnt . 7.59 5.99 4H, JA
Lsrnituren (Semd und ksioklsid) Iß I? 1)rxsrts ^ uskübrnvKsn . . 19.59 7.99 ^U,00

8ett9et »« r , veiii , 150/210 em mit 1 21 »nnd obne Rsod . Ktüek 1,00
Nettüeder , wsiü nnd ksrdix 4 IO

150/200 em . Ktüek 2.65 L,IO

Lekondsrs KeleZ-endsit!
Oder - kettiieker , prims Lsldlsinen , es .

IM/250 em, mit Mssebinen -LIiPpsI-LinsstL
nnd teiiwsisv Kpitre 4 40 O 40

Ktüek OlT T,I0

Ktüek8 .88 8.00 2.88
Reinleinene Used - u . raielttiober

sowie 8 ekvietten weit unter kreis.

krinreL-köeke
sukerordsntiieb vvrtsiidskt

4.7S S.S0 S.7S

Zedveirer LlivKerSiell
Spitnvn n. Lumstre , Ooupvns es. 4,10 u. 4,50 Meter

- knonn , billig !
kosten 1 kosten 2 kosten 3 kosten 4 kosten 5 kosten 6

r.90
kosten 7

HVski ' sn «! rlivsvi » VUovlkv vsnißiiHSn , r, l- inoleun , Lu Lx1 »*s - Pi ' visvn ,

üvkeriigllvgev
von üllüteiiern in erM«!.Verarbeitung

2U
8e ! b8tii08tenpsel 8en.

^1o6e- unc!
^ U88leuer -

klaus WM WM > > MW WM WM WM >

KaiZerstl-aKe
i^cke

l-ammslrake
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